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Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Öffnungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr  

Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr  

Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 17.00 Uhr 
 

Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591

Öffentlicher Hinweis betref-
fend Übermittlungs- und 
Auskunftssperren gemäß 
Bundesmeldegesetz (BMG) 
Die Meldebehörde hat einmal jährlich die 
Einwohner gemäß Bundesmeldegesetz 
(BMG) über die Möglichkeit der Eintragung 
von Übermittlungs- und Auskunftssperren 
nach diesem Gesetz zu unterrichten. 
Jede Person, die ordnungsgemäß mit ih-
rem Hauptwohnsitz in Hagnau am Boden-
see gemeldet ist, hat die Möglichkeit, eine 
Übermittlungs- oder Auskunftssperre für 
das Einwohnermelderegister zu beantra-
gen. 
Dabei ist zu unterscheiden zwischen Über-
mittlungssperren und Auskunftssperren. 
Bei einer Übermittlungssperre kann jede 
Einwohnerin und jeder Einwohner auf ei-
nen schriftlichen Antrag hin formlos und 
ohne Angabe von Gründen der Weitergabe 
seiner Daten widersprechen. Die eingetra-
gene Übermittlungssperre hat so lange Be-
stand im Melderegister, bis sie widerrufen 
wird. 
Auf Verlangen können jederzeit folgende 
Übermittlungssperren eingetragen wer-
den: 
1. Religionsgesellschaften
(§ 42 Abs. 3 S. 2 BMG) 
Betroffene Familienangehörige (Ehegatte, 
Lebenspartner, minderjährige Kinder und 
die Eltern minderjähriger Kinder), die nicht 
derselben öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft des anderen Familienmit-
gliedes oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören, können 
verlangen, dass ihre Daten nicht der Religi-
onsgemeinschaft übermittelt werden, der 
das andere Familienmitglied angehört.Die 
Sperre gilt nicht, soweit Daten für Zwecke 
des Steuererhebungsrechts der jeweiligen 
öffentlich-rechtlichen Religionsgemein-
schaft übermittelt werden. 

2. Parteien/Wählergruppen
(§ 50 Abs. 5 in Verbindung 
mit Abs. 1 BMG) 
Der Einwohner hat das Recht der Weiterga-
be seiner Daten an Parteien, Wählergrup-
pen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen in Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene zu widersprechen. 
3. Alters-/Ehejubiläen
(§ 50 Abs. 5 in Verbindung 
mit Abs. 2 BMG) 
Der Betroffene hat das Recht der Weiter-
gabe seiner Daten aus Anlass seines Alters 
oder Ehejubiläums an Mitglieder gewähl-
ter, staatlicher oder kommunaler Vertre-
tungskörperschaften (Mandatsträger), 
Presse und Rundfunk zu widersprechen. 
4. Adressbuchverlage
(§ 50 Abs. 5 in Verbindung 
mit Abs. 3 BMG) 
Adressbuchverlagen darf Auskunft über 
Namen, akademische Grade und Anschrif-
ten volljähriger Einwohner erteilt werden. 
Betroffene haben das Recht der Weiterga-
be ihrer Daten an Adressbuchverlage zu 
widersprechen. 

Die Auskunftssperre (nach § 51 Abs. 1 
BMG) wird auf Antrag eingetragen, wenn 
die betroffene Person glaubhaft macht, 
dass Tatsachen vorliegen, die die Annahme 
rechtfertigen, dass durch eine Melderegis-
terauskunft ihr oder einer anderen Person 
hieraus eine Gefahr für Leben, Gesundheit, 
persönliche Freiheit oder ähnliche schutz-
würdige Interessen erwachsen kann. 
Die Beantragung einer solchen Sperre ist 
in der Regel nur bei Bezug einer neuen 
Wohnung sinnvoll. Der Antrag auf Aus-
kunftssperre muss besonders begründet 
sein, evtl. können Nachweise seitens der 
Meldebehörde gefordert werden. Vor Ein-
tragung der Auskunftssperre, muss der An-
trag seitens der Meldebehörde genehmigt 
werden. 

Mit Eintragung der Auskunftssperre dürfen 
Melderegisterauskünfte nicht mehr erteilt 
werden. Die Auskunftssperre gilt nicht 
gegenüber Behörden und kann auch ge-
genüber Privatpersonen aufgehoben wer-
den, wenn beispielsweise ein Gläubiger die 
Anschrift eines Schuldners benötigt, um 
seine Forderungen zu realisieren. 
Die Auskunftssperre ist auf zwei Jahre be-
fristet, kann aber verlängert werden. 
Gesetzlich vorgeschriebene Sperren wie 
die Auskunftssperren nach § 51 Abs. 5 
BMG i. V. m. § 1758 BGB und § 51 Abs. 5 
BMG i. V. m. § 63 PersStG werden von Amts 
wegen (kraft Gesetzes) von der Meldebe-
hörde eingetragen. Für diese möglichen 
Fälle bedarf es keinen Antrag. Danach sind 
Melderegisterauskünfte unzulässig bei:

Bestehen eines Adoptionspflege-
schaftsverhältnisses (§ 1758 Bürgerli-
ches Gesetzbuch)
Adoptierten Kindern sowie Vorna-
mensänderungen nach dem Trans-
sexuellengesetz nach § 63 Personen-
standsgesetz

 
Grundsätzlich sind Übermittlungs- und Aus-
kunftssperren, sofern sie nicht kraft Gesetz 
eingetragen sind, bei Wegzügen bzw. Anmel-
dungen in anderen Gemeinden oder Städten 
neu zu beantragen. Für die Beantragung von 
Auskunftssperren und Übermittlungssper-
ren hält das Bürgerbüro Vordrucke bereit. Die 
Antragsstellung kann auch formlos schrift-
lich vorgenommen werden. 
Sowohl die Übermittlungssperre als auch 
die Auskunftssperre sind gebührenfrei. 
Zuständig für die Eintragung der genann-
ten Sperren ist das 
Rathaus Hagnau am Bodensee –Einwoh-
nermeldeamt-
Im Hof 5, 88709 Hagnau am Bodensee 

Hagnau am Bodensee 05.10.2018 
gez. Volker Frede
Bürgermeister 
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Wichtiger Bauhinweis: 
Bauarbeiten im Rosenweg 
Hagnau! 
Kurzfristig werden am Donnerstag 
11.10.2018 im Rosenweg Schürfproben 
entnommen. 
Hierbei ist mit geringen Verkehrsbehin-
derungen zu rechnen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 

Guter Start für Spendenaktion 
„Tasten für Hagnau“ 

Ein Gitarrenkonzert der Extraklasse 
Auf ansehnliches Interesse gestoßen ist die 
neue Hagnauer Spendenaktion „Tasten für 
Hagnau“, die dazu dienen soll, für die Ge-
meinde einen qualitativ guten eigenen Kon-
zertflügel anzuschaffen. Wie Bürgermeister 
Volker Frede dem zahlreich erschienenen 
Publikum bei Häppchen und gutem Hag-
nauer Wein erläuterte, ist die regelmäßige 
leihweise Ausleihe eines solchen Instrumen-
tes zusätzlich zu dem jedes Mal aufwändi-
gen Transport auch mit nicht unerheblichen 
Kosten verbunden. Deshalb wünscht man 
sich einen eigenen Konzertflügel, um die 
bekannten und zu Recht beliebten Hag-
nauer Konzerte weiterhin in gewohnter 
Weise durchführen zu können. Aus diesen 
Gründen wurde nun diese Spendenaktion 
gestartet, die etwa die Hälfte der angepeil-
ten Kosten - ca. 40.000 Euro - einbringen 
soll. Dazu war Schreinermeister Hubert 
Ehrlinspiel wieder fleißig gewesen und hat 
eine ausgediente Flügelklaviatur des Mu-
sikhauses Heinzelmann stilvoll umrahmt 
und so symbolisch einen Flügel ins Bürger- 
und Gästehaus gebracht. Die Klaviatur hat 
50 weiße und 35 schwarze Tasten, die nun 
erworben und auf Wunsch mit den Namen 
der Spender versehen werden.. Eine weiße 
Taste wird 300 Euro, eine schwarze Taste 150 
Euro kosten. Natürlich ist auch jeder andere 
Spendenbetrag sehr willkommen. 
Nicht fehlen darf bei diesem hoffentlich 
erfolgreichen Projekt Organisator und Au-
tor Georg Mais, der zur Spendenaktion das 
passende Rahmenprogramm in gewohnter 
Qualität ausgearbeitet und gestaltet hat: Er 
betonte einleitend den hohen Stellenwert 
von Hagnau als kleine und feine Kulturme-
tropole, blickte auf die sehr erfolgreichen 10 
Jahre der Hagnauer Klassik zurück, wobei 
das Klavier stets das Hauptinstrument war. 

Man wünsche sich hier nun ein gutes und 
passendes Instrument für die weiteren an-
spruchsvollen Konzertprogramme, die man 
anbieten werde. Hierzu hat er in bekannt 
unterhaltsam-lehrreicher Weise für diesen 
Abend eine Lesung mit - und das ist neu - 
virtuoser Gitarrenmusik zum Thema „Musik 
und Liebe und der Wein“ erarbeitet. 
Dieses rundum gelungene Programm 
wurde im großen Rathaussaal dem sicht-
lich neugierigen Publikum vorgetragen. 
Als Gastmusiker trat ein noch recht junger 
Meistergitarrist aus Brasilien, Pedro Aguiar 
Silva, auf, der bereits auf eine steile Karriere 
zurückblicken kann. Dieser Virtuose glänzte 
mit einem durchweg auswendig gespielten 
Programm an musikalisch hochwertigen 
und auch technisch sehr schwierigen Wer-
ken von u.a. F. M. Torroba, J.S. Bach, J. Turina 
etc.: Flinkeste Finger, hervorragende fein-
fühlige Spieltechnik und nicht zuletzt ein 
sonor klingendes Instrument verschmolzen 
hier zu einem Vortrag, der höchste Anerken-
nung und Beifall verdiente - und natürlich 
bekam. Sprecher Georg Mais hat dazu aus 
Leben und Schicksalen bekannter Kompo-
nisten – F. Chopin, R. Schumann, J.S. Bach, 
G. Mahler, P. Tschaikowsky, W.A. Mozart etc. 
- passende Gegebenheiten und Erlebnisse 
zum Abendthema „Musik und Liebe und der 
Wein“ ans Tageslicht gebracht und launig-
spannend der Zuhörerschaft vorgetragen 
– da passte wieder alles bestens zusammen. 
Zu hoffen ist nun auf eine rege Beteiligung 
der Liebhaber klassischer Musik an dieser 
Spendenaktion, damit sie dann buchstäb-
lich wieder „auf ihre Kosten kommen“ kön-
nen. Gern wurde nach Konzertende noch 
die Gelegenheit wahrgenommen, bei einem 
guten Gläschen Hagnauer Wein auch den 
sympathischen Gitarristen kennenzulernen. 
„Bitte wiederkommen“, war da mehrfach zu 
vernehmen. 
 
Hartmut Rieble 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

Ihr Mitteilungsblatt als 
eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch 
online lesen. Gehen Sie hierzu einfach 
auf folgenden Link: www.myeblaettle.
de/?group=1289 oder den unten stehen-
den Button „eBlättle“.
Sie können auch die dazugehörige App 
(„My eBlättle“) im AppStore iTunes oder 
im Google Play Store herunterladen und 
Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem 
Mobiltelefon lesen.
Die Kosten hierfür tragen die Stadt 
Meersburg und die Gemeinden Hagnau 
a. B., Stetten und Daisendorf.
Für Sie entstehen, außer Ihren Netzver-
bindungskosten, keine weiteren Mehr-
kosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese 
Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zu-
sammenarbeit mit dem Primo-Verlag an-
bieten können.

Ihre Stadt Meersburg, Gemeinde Hagnau 
a. B., Gemeinde Stetten und Gemeinde Dai-
sendorf

Sie haben Interesse an 
einer Anzeigenschaltung?
0 7 7 7 1  /  9 3 1 7 - 1 1www. p r i m o - s t o c k a c h . d e
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Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 
 

Mülltermine 
Freitag, 12.10.2018 
Biomüll 
 
Freitag, 19.10.2018 
Restmüll (4-wöchig) 
 
Samstag, 20.10.2018 
Problemstoffsammlung 
 
Freitag, 26.10.2018 
Biomüll 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertstoffe frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststoff und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertstoffhöfen angenommen: 

Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-
17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 
(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 
Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr)  

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100  
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Herbstproblemstoffsammlung 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe 
umweltgerecht und kostenlos zu entsorgen. 
Das Team der mobilen Sammelstelle ist am 
Samstag, den 20. Oktober an folgenden 
Standorten für Sie da: 
 
Uhldingen-Mühlhofen Ortsrandparkplatz 
Meersburger Straße von 8:00 bis 8:50 Uhr 
 
Meersburg Parkplatz Sommertal 
von 9:45 bis 11:00 Uhr 
 
Immenstaad Parkplatz Linzgauhalle 
von 12:00 bis 13:20 Uhr 
 
Hagnau Rathaushof 
von 14:00 bis 14:50 Uhr 
 
Angenommen werden Stoffe aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Auto-
batterien, Chemikalien, Farben, Lacke, Löse-
mittel, Säuren und Laugen, Pflanzenschutz-
mittel, Ölfilter und ölige Lappen, Spraydosen 
mit Restinhalt, Leuchtstoffröhren und Ener-
giesparlampen, Feuerlöscher, Ölradiatoren, 
Altöl z.B. Motorenöl sowie alle anderen schad-
stoffhaltigen Stoffe, die nicht in den Mülleimer 
oder ins Abwasser gehören. 
Die Problemstoffe müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 30 
Liter, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Stoffe, 
insbesondere Pflanzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 

Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Kaffeemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 
Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 
sowie Bauabfälle. 

Anlieferungen von Gewerbetreibenden wer-
den zurückgewiesen. Kleingewerbetreibende 
können Problemstoffe 14-tägig im Wechsel 
jeweils freitags kostenpflichtig bei den Entsor-
gungszentren Friedrichshafen Weiherberg bei 
Raderach, Tettnang Sputenwinkel oder Über-
lingen Füllenwaid entsorgen. Termine finden 
Sie unter www.abfallwirtschaftsamt.de 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Abstel-
len von Problemstoffen vor oder nach der 
Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie sich an 
die angegebenen Uhrzeiten, um die Sicher-
heit von spielenden Kindern zu gewährleisten. 

Vorbesprechung  
Adventsmarkt 2018
Am Dienstag, den 23. Oktober 2018 um 
19.00 Uhr findet im Winzerhaus Hagnau die 
Vorbespechung zum diesjährigen Advents-
markt statt.
Alle, die daran interessiert sind, am Advents-
markt mitzuwirken, sind herzlich dazu ein-
geladen.

     Liebe Minigolf Gäste,  Am Sonntag, den 14.10.2018  beenden wir unsere Saison im Oktoberfest – Style  zünftig mit Lederhose, Dirndl und Weißwurstfrühstück.                         O’zapft is ab 11 Uhr   Wir bedanken uns bei allen Gästen und denen, die zu einer tollen Saison 2018 beigetragen haben.   Euer Minigolf-Team 
Hotel Wellenhof verkauft –  
Brigitte Ehrlinspiel geht nach 53 Jahren in Ruhestand 
Nach 53 Jahren Vermietung geht Brigitte Ehrlinspiel in Ruhestand. Die gebürtige Österreiche-
rin heiratete 1965 Ihren Mann Ernst Ehrlinspiel aus Hagnau, den sie in ihrer Heimat Schruns 
kennenlernte. Direkt nach der Hochzeit ist sie in den Familienbetrieb im Hotel Wellenhof, 
welches früher „Hotel Seeterrassen“ hieß, eingestiegen. Zunächst bot das Ehepaar Vollpen-
sion, später Halbpension an. Seit einigen Jahren gibt es nur noch Frühstück. In ihren zwei 
Suiten und fünf Doppelzimmern begrüßte Frau Ehrlinspiel zu zwei Dritteln Stammgäste. „Die 
Gäste sind bei uns gerne daheim“, berichtet Brigitte Ehrlinspiel, die Gastgeberin mit Leib und 
Seele ist. Die letzte Saison war für die Vollblut-Gastgeberin sehr schön, aber auch traurig. Die 
familiäre Atmosphäre im Hotel Wellenhof wurde sehr geschätzt. Seit 1965 kommen Gäste 
bereits in der zweiten und dritten Generation und genießen das Persönliche, die Gespräche 
und Anekdoten oder einfach mal ihr Herz auszuschütten. Nun konnten ihre Verwandten sie 
überzeugen das Hotel zu verkaufen und ihren wohl verdienten Ruhestand anzutreten. Die 
75-jährige ist selbst gespannt wie ihr die Umstellung, ohne ihr geliebtes Hotel, ohne Gäste 
um sich herum, bekommt. Sie freut sich aber auch darauf „endlich mal auszuschlafen“. 

Der Wellenhof wird ab 1.1.2019 unter demselben Namen weitergeführt, nur ihre selbst ge-
malten Bilder und persönlichen Sachen nimmt Frau Ehrlinspiel mit. „Ich bleibe Hagnau treu. 
Ich werde immer wieder zurück nach Hagnau kommen.“ 

Wir wünschen Brigitte Ehrlinspiel alles Gute und bedanken uns ganz herzlich für die sehr 
gute Zusammenarbeit. 
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Veranstaltungen
Mittwoch, 10.10.2018 
10:00 Uhr Geführte Radtour „Linzgau“ / 
Geführte Radtour „Linzgauschleife - Von 
Hagnau ins Linzgauer Umland“, ca. 54 km 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Tourist-Information / 12,- Euro 
ohne Gästekarte 6,- Euro mit Gästekarte Kin-
der bis 14 Jahre erhalten 50% Ermäßigung 
Die Kosten für das Mittagessen sind vom 
Gast selbst zu tragen. 
Hinweise: Anmeldung erforderlich in der 
Tourist-Information. Bitte sorgen Sie für an-
gepasste Kleidung, einen Fahrradhelm, ggf. 
Sonnencreme, Getränke und ggf. einen klei-
nen Snack für zwischendurch. Eine gemein-
same Einkehr findet zur Mittagspause statt. 
Je nach Fitness empfehlen wir das Ausleihen 
eines E-Bikes, sofern Sie kein eigenes haben. 
www.fahrradvermietung-bodensee.de 
15:00 Uhr Mit dem Winzer durch die Reben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Treffpunkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
Hinweise: Anmeldung ist nicht erforderlich 
 
Donnerstag, 11.10.2018 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Treffpunkt: 
Hansjakobstatue beim Bürger- und Gästehaus 
/ 12,50 Euro pro Person mit Gästekarte oder 
15,50 Euro pro Person ohne Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
 
Samstag, 13.10.2018 
12:30 Uhr Hagnauer Winzerexpress / Eine 
Traktor-Fahrt mit unserem Winzer Klaus 
Siebenhaller durch die Rebberge. 
An schönen Aussichtspunkten werden drei 
Hagnauer Weine verkostet. Sie erhalten da-
bei viele Informationen zum Weinanbau 
und erfahren Geschichten rund um die Ar-
beit der Winzer und das Leben in unserer 
schönen Bodenseelandschaft. Die Fahrt en-
det mit einem kurzen Blick in den Gewölbe-
keller unseres Winzervereins. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG / Mit 
Gästekarte: 12,50 € Ohne Gästekarte: 15,00 
€ Nur bedingt geeignet für Kinder ab 6 Jah-
ren: 5,00 € 
Hinweise: Anmeldung im Winzerverein Hag-
nau, 07532/1030, info@hagnauer.de 
15:00 Uhr Hagnauer Winzerexpress / Eine 
Traktor-Fahrt mit unserem Winzer Klaus 
Siebenhaller durch die Rebberge. 
An schönen Aussichtspunkten werden drei 
Hagnauer Weine verkostet. Sie erhalten da-
bei viele Informationen zum Weinanbau 

und erfahren Geschichten rund um die Ar-
beit der Winzer und das Leben in unserer 
schönen Bodenseelandschaft. Die Fahrt en-
det mit einem kurzen Blick in den Gewölbe-
keller unseres Winzervereins. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG / Mit 
Gästekarte: 12,50 € Ohne Gästekarte: 15,00 
€ Nur bedingt geeignet für Kinder ab 6 Jah-
ren: 5,00 € 
Hinweise: Anmeldung im Winzerverein Hag-
nau, 07532/1030, info@hagnauer.de 
17:00 Uhr Weinprobe: Pf. Dr. H. Hansja-
kob und der Wein / Eine große Weinver-
kostung untermalt von Geschichten und 
Anekdoten des Winzerverein-Gründers 
Pfr. Dr. Heinrich Hansjakob. 
Beginn um 17 Uhr auf dem Kirchplatz, an-
schließend kurze Kellerführung. Es werden 
8 Weine verkostet, dazu reichen wir All-
gäuer Käsewürfel, Schmalz und Brot. Eine 
Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem 
Heimat- und Geschichtsverein Hagnau. Der 
Pfarrer Dr. Hansjakob wird von Roland Gott-
erbarm dargestellt. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 35 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere Informa-
tionen finden Sie unter: www.hagnauer.de 
19:00 Uhr Sternstunde: ENTFÄLLT 
 
Dienstag, 16.10.2018 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Treff-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
 
Mittwoch, 17.10.2018 
10:00 Uhr Wein, Reben, See und der Win-
zerverein / Was Immenstaad und Hagnau 
verbindet. Ein geführter Weinspazier-
gang von Immenstaad zum Winzerverein 
Hagnau. 
10:00 Uhr Treffpunkt vor der Tourist-Infor-
mation Immenstaad Begleitete Wanderung 
durch die Reben über die schönsten Aus-
sichtspunkte Immenstaads und Hagnaus. 
Kellerführung im historischen Holzfasskeller 
des Winzervereins Hagnau. Verkostung von 
5 Weinen entlang des Weges und im Gewöl-
bekeller des Hagnauer Winzervereins. Ende 
in Hagnau gegen 14:00 Uhr. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Treffpunkt: Vor der Tourist-Information Im-
menstaad / mit Gästekarte 12,50 € ohne 
Gästekarte 15,00 € 
Hinweise: Karten beim Winzerverein Hag-
nau, Tel:07532/1030 oder bei der Tourist-
Information Immenstaad Wegstrecke ca. 4,5 
km Mindestteilnehmer: 6 Personen 

Donnerstag, 18.10.2018 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 

Treffpunkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
10:25 Uhr Herbstschifffahrten zur Insel 
Mainau 
Aufenthalt auf der Mainau: 4 Stunden Rück-
fahrt Insel Mainau: 15:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Schiffslandestelle See-
straße 88709 Hagnau / Kombiticket inkl. Ein-
tritt auf die Mainau Ab Hagnau 35,00 € mit 
Gästekarte 38,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) Fahrpreis ohne Inselein-
tritt hin und zurück Ab Hagnau 18,00 € mit 
Gästekarte 21,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) 
Hinweise: Tickets in der Touristinfo Hagnau, 
Im Hof 1, 07532/430043, tourist-info@hag-
nau.de Erworbene Tickets sind vom Um-
tausch oder Rückgabe ausgeschlossen. 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Treff-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 

Montag, 20.10.2018 
12:30 Uhr Hagnauer Winzerexpress / Eine 
Traktor-Fahrt mit unserem Winzer Klaus 
Siebenhaller durch die Rebberge. 
An schönen Aussichtspunkten werden drei 
Hagnauer Weine verkostet. Sie erhalten da-
bei viele Informationen zum Weinanbau 
und erfahren Geschichten rund um die Ar-
beit der Winzer und das Leben in unserer 
schönen Bodenseelandschaft. Die Fahrt en-
det mit einem kurzen Blick in den Gewölbe-
keller unseres Winzervereins. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG / Mit 
Gästekarte: 12,50 € Ohne Gästekarte: 15,00 
€ Nur bedingt geeignet für Kinder ab 6 Jah-
ren: 5,00 € 
Hinweise: Anmeldung im Winzerverein Hag-
nau, 07532/1030, info@hagnauer.de 
15:00 Uhr Hagnauer Winzerexpress / Eine 
Traktor-Fahrt mit unserem Winzer Klaus 
Siebenhaller durch die Rebberge. 
An schönen Aussichtspunkten werden drei 
Hagnauer Weine verkostet. Sie erhalten da-
bei viele Informationen zum Weinanbau 
und erfahren Geschichten rund um die Ar-
beit der Winzer und das Leben in unserer 
schönen Bodenseelandschaft. Die Fahrt en-
det mit einem kurzen Blick in den Gewölbe-
keller unseres Winzervereins. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG / Mit 
Gästekarte: 12,50 € Ohne Gästekarte: 15,00 
€ Nur bedingt geeignet für Kinder ab 6 Jah-
ren: 5,00 € 
Hinweise: Anmeldung im Winzerverein Hag-
nau, 07532/1030, info@hagnauer.de 
18:00 Uhr Wein & Crime / Wine-Crime-
Time – es ermitteln zusammen »Booga-
loo«, die wohl kriminellste Jazzband des 
wilden Südens mit dem Schauspieler Jo 
Jung (SWR, Arte, ZDF). 
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Meisterhaft erzählte Krimis mit Thrill und viel 
Humor – ein Mords-Spass und einzigartiges 
Hörkino live. Groovige, frische jazzige Sounds 
untermalen die damit verbundene große 
Weinprobe von acht Weinen. Dazu werden Kä-
sewürfel, Schmalz und Brot gereicht. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 49 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere Informa-
tionen finden Sie unter: www.hagnauer.de 
 
Sonntag, 21.10.2018 
10:25 Uhr Herbstschifffahrten zur Insel 
Mainau 
Aufenthalt auf der Mainau: 4 Stunden Rück-
fahrt Insel Mainau: 15:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Schiffslandestelle See-
straße 88709 Hagnau / Kombiticket inkl. Ein-
tritt auf die Mainau Ab Hagnau 35,00 € mit 
Gästekarte 38,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) Fahrpreis ohne Inselein-
tritt hin und zurück Ab Hagnau 18,00 € mit 
Gästekarte 21,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) 
Hinweise: Tickets in der Touristinfo Hagnau, 
Im Hof 1, 07532/430043, tourist-info@hag-
nau.de Erworbene Tickets sind vom Um-
tausch oder Rückgabe ausgeschlossen. 
Ausstellungen 
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geöffnet: 10. Mai- 28. Oktober 2018 

Sonderausstellung 
Die Rätsel der Madonna 
Auf Spurensuche bei „Meister Stefan“ Loch-
ner 

Die Ausstellung ist zu den Öffnungszei-
ten des Hagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr 
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Information Tel. 07532-430043 
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com 

Eintrittspreise 2018 
Pro Person 3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
 
Das Kleine Museum 
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
E-Mail: 
info@puppen-und-spielzeugmuseum.de 
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 

Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaufläden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
 
Öffnungszeiten: 
28. März – Ende Oktober 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr sowie auf Anfrage 
Eintrittspreise 2018 
Erwachsene: 4€ 
Kinder: 1,50€ 
Gruppen auf Anfrage 
 
Skulpturen am See 
Ausstellung anlässlich des 55-jährigen Ju-
biläums der Seegfrörne mit Skulpturen 
des Künstlers Jürgen Knubben. Neben den 
Großskulpturen im Außenbereich gibt es 
auch eine Ausstellung im Bürger und Gäste-
haus mit Kleinskulpturen zu sehen. 
 
Kunst auf dem Haldenhof 
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
 
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
 
„Offene Ateliertür“ immer mittwochs 
23. Mai – 17. Oktober 2018 
17:00-19:00 Uhr 
 

Herbstschifffahrten 2018

Goldener Oktober
auf der Insel Mainau
Donnerstag, 18.10., 25.10. und 01.11.
Sonntag, 21. und 28.10.
TIPP: Am 28.10. ist Hochzeitsmesse 
auf der Mainau (im Ticket inklusive)

Abfahrtszeiten:
ab Immenstaad 10:00 Uhr
ab Hagnau 10:25 Uhr
ab Meersburg 10:45 Uhr

Hagnau · Immenstaad · Meersburg
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0) 7532 / 4300-43, tourist-info@hagnau.de, www.hagnau.de

Tourist-Information Immenstaad, Tel. +49 (0) 7545 / 201-3700, tourismus@immenstaad.de, www.immenstaad.de
Tourist-Information Meersburg, Tel. +49 (0) 7532 / 440-400, info@meersburg.de, www.meersburg.de

Insel Mainau:  
Aufenthalt 4 Stunden
Rückfahrt 15:30 Uhr

Ab Immenstaad:
18. und 21. Oktober: 37,- €
25., 28.10. und 01.11.: 29,- €

Ab Hagnau:
18. und 21. Oktober: 35,- €
25., 28.10. und 01.11.: 27,- €

Ab Meersburg: 
18. und 21. Oktober: 32,- €
25., 28.10. und 01.11.: 24,- €

Kombitickets – Schifffahrt & Eintritt Mainau (ohne Gästekarte zzgl. 3,- € / Kinderermäßigung)
Tickets sind in den Tourist-Informationen der drei Orte und an Bord erhältlich.

               Schifffahrtsbetri
eb H
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: 
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Dr. H. Hansjakob, der Wein  und sein Sakristan Samstag, 13. Oktober 2018   Eine große Weinverkostung untermalt von Geschichten und Anekdoten des Winzerverein-Gründers Pfarrer Dr. Heinrich Hansjakob. Beginn ist um 17 Uhr auf dem Kirchplatz, anschließend kurze Kellerführung. Es werden 8 Weine verkostet, dazu reichen wir Allgäuer Käsewürfel, Schmalz und Brot.  
 
Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Heimat- und Geschichtsverein 
Hagnau. Pfarrer Dr. H. Hansjakob wird von Roland Gotterbarm dargestellt. 
Mathias Urnauer tritt als Sakristan auf.  Beginn:        17 Uhr Ende gegen 21 Uhr Preis: € 35,- 

 
Anmeldung und Ort der Veranstaltung:                                                   

Winzerhaus des WINZERVEREIN HAGNAU  
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 Baby-Teff in Hagnau 

„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
...  DER ist herzlich willkommen! 
 

i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
 
 

 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 

Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 

Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

Redaktionsschluss für  
das Mitteilungsblatt 

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

    Kath. Pfarrei Hagnau Evangelische Gemeinde Hagnau        Seniorentreffen im Rathaus  Di, 16. Oktober um 14:00 Uhr  Kaffee und Kuchen im Eulenstüble  Anschließend: Fast vergessene Lieder zum Mitsingen und humorvolle Sketche vorgetragen von den „Küchenlieder Leuten“, Humpis-Quartier RV  15:30 Uhr im Julius Bissier-Saal, Rathaus Jeder ist willkommen!   Spende erwünscht!  barrierefreier Eingang geöffnet 
     Immenstaad Hagnau Kippenhausen in der SE Meersburg     Demokratie ohne Volkssouveränität?  Absurditäten der Populismusdebatte  Dr. Matthias Burchardt Akademischer Rat, Institut für Bildungsphilosophie, Anthropologie und Pädagogik der Lebensspanne Universität Köln  Politische und philosophische Klärungen zur Frage des Populismus. Populismuskritik darf nicht die Volkssouveränität aufheben. Die Demokratie muss nicht nur vor ihren Feinden, sondern auch vor ihren übereifrigen Rettern geschützt werden   Mit, 17. Oktober 2018, 19:30 Uhr  Pfarrheim Immenstaad, Meersburger Str. 2  Info: Hubert Lehle, 07545 94170 Beitrag: 5 € 
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Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
 
1. Mannschaft 
Rückblick Spielbericht: 
RSV Hagnau : Spvgg. F.A.L. III 3:2 (1:1) 
Zittersieg dank Windböen und Distanzkra-
chern! 
Nach dem Kluftern-Debakel stand für den 
RSV das zweite Heimspiel der Saison gegen 
die dritte Mannschaft aus Frickingen auf 
dem Programm. Trotz anhaltender Perso-
nalprobleme ging es vor allem den Spielern 
um Wiedergutmachung und auch darum, 
sich vorübergehend im Tabellenmittelfeld 
zu etablieren. Mithilfe einer geordneten De-
fensivtaktik wollte man sich zunächst das 
nötige Selbstvertrauen erarbeiten und in 
der Folge dann deutlich mehr Torszenen als 
in der Vorwoche kreieren. 
Der Matchplan der Gastgeber wurde jedoch 
schon abrupt nach Anpfiff über den Hau-
fen geworfen. Unterstützt vom tückischen 
Rückenwind wurde ein langer Einwurf zur 
präzisen Flanke und ein völlig freistehender 
Angreifer der Gäste schob mühelos zum 
sehr frühen 0:1 aus RSV-Sicht ein (2.). An-
schließend bekamen die Zuschauer dann 
sehr herbe Fußballkost ohne nennenswerte 
Torszenen zu sehen. Ansässige Agraröko-
nomen würden solch eine Partie wohl als 
Gülle bezeichnen. Vor allem auf Seiten der 
Hagnauer fehlte die so wichtige Präzision im 
Offensivspiel. 
Glücklicherweise war dafür die Effizienz im 
Spiel der Gastgeber vorhanden. Quasi mit 
der ersten echten Torchance erzielte der 
RSV den Ausgleich. Der sonst nicht als Tor-
jäger bekannte Vize-Kapitän H. Höfmann 
fasste sich aus rund 20 Metern ein Herz und 
das noch leicht abgefälschte Spielgerät 
schlug unhaltbar im Gehäuse der Gäste ein 
(42.). Das zu diesem Zeitpunkt etwas über-
raschende aber eminent wichtige 1:1 war 
gleichzeitig der Pausenstand. 
Trotz starkem Rückenwind nach dem Seiten-
wechsel erwartete die Gastgeber nach gut 
einer Stunde zunächst eine eiskalte Dusche. 

Durch ein äußerst stupides Eigentor nach ei-
ner nahezu bühnenreifen Flipperaktion der 
leicht angeschlagenen RSV-Innenverteidi-
gung geriet man erneut in Rückstand (60.). 
Kämpferisch war die Leistung zwar immer 
noch ansprechend aber auch aufgrund des 
sehr eingeschränkten Wechselkontingents 
befanden sich die Hagnauer nun in einer Art 
Schwächephase. Im Bunde mit dem Wetter-
gott stellte dann aber F. Raschke seine mete-
orologischen Berechnungsfähigkeiten unter 
Beweis und erzielte durch einen direkt ver-
wandelten Eckball den erneuten Ausgleich 
(66.). 
Nun witterten die Hagnauer ihre Siegchance 
und erspielten sich diverse Standardsituatio-
nen. Nach einer schwach geklärten Ecke lau-
erte H. Höfmann an der Strafraumkante und 
erzielte den erneuten und abermals leicht 
abgefälschten Führungstreffer (76.). Damit 
avancierte der vermeintlich größte Trainer-
kritiker wohl nicht nur aus Sicht des Autors 
zum Matchwinner. Bis zum Abpfiff hatte der 
RSV dann das nötige Quäntchen Spielglück 
da eine umstrittene Abseitsposition geahn-
det wurde und ein gegnerischer Akteur den 
Ball aus fünf Meter nicht aufs leere Tor son-
dern fast auf den Tennisplatz drosch. 
Somit gewinnen die Hagnauer auch ihre 
zweite Partie im Bergle-Stadion und können 
mit nun sechs Punkten wieder ein Auge auf 
die oberen Regionen der Tabelle werfen. Im 
nächsten Spiel in Ittendorf gilt es dann, den 
bisherigen Auswärtsfluch abzulegen und im 
Derby gegen einen unmittelbaren Tabellen-
nachbarn ein weiteres Ausrufezeichen zu 
setzen. Abschließend geht wie immer ein 
Dank an die erneut zahlreich erschienenen 
RSV-Fans. 
 
 
Rückblick Spielbericht Spfr. Ittendorf-
Ahausen : RSV Hagnau  1:2 (1:0) 
Veni vidi vici à la RSV: Anreisen, gewinnen, 
rausschleichen! 
Nach zwei umkämpften Heimsiegen und 
zwei deftigen Auswärtspleiten erwartete 
den RSV das erste Derby der Saison. Ge-
gen den Lokalrivalen aus Ittendorf wollten 
die Hagnauer endlich die ersten Zähler auf 
fremdem Terrain einspielen um sich dann 
endgültig im Tabellenmittelfeld zu etablie-
ren. Leider verschärfte sich die Personalnot 
im Abschlusstraining noch weiter und man 
lief erneut mit einer derzeit fast schon obli-
gatorischen Rumpftruppe auf. 
Auf schwerem und holprigem Geläuf wurde 
bereits in der Anfangsphase deutlich, dass 
die Gäste heute keine fanatischen Verfechter 
des Kurzpassspiels sein würden. Man agierte 
quasi ausschließlich mit langen Bällen und 
wollte dadurch den Gegner möglichst weit 
vom eigenen Tor fernhalten. Im Fachjargon 
würde man zwar von einer zumindest für 
Taktikfanatiker interessanten Partie spre-
chen, in Wahrheit sahen die Zuschauer aber 
über ganz weite Strecken ein unterirdisches 
Fußballspiel. 
Dann aber sorgte die gefühlt erste echte 
Torraumszene für einen großen Tumult. Eine 
unterlaufene Flanke landete dank eines üb-
len Querschlägers eines RSV-Verteidigers 
zumindest auf aber nicht hinter der Torlinie. 
Leider gab der Unparteiische den Treffer 

und die Hagnauer gerieten äußerst zweifel-
haft in Rückstand (21.). Größere Highlights 
waren danach bis zum Pausenpfiff erneut 
Fehlanzeige, lediglich der etwas überfor-
dert wirkende Schiedsrichter stellte seine 
Vorliebe für gelbe Karten und Kartons unter 
Beweis. 
Obwohl die Gäste ihr Ein-Mann-Wechsel-
kontigent in Form des Vorstands bereits vor 
dem Seitenwechsel erschöpft hatten, wit-
terten die Hagnauer im zweiten Durchgang 
ihre Chance, da auch der Gegner an diesem 
Tag ganz weit unter den eigentlichen Mög-
lichkeiten aufspielte. Defensiv ließ der RSV 
insgesamt sehr wenig zu, leider fehlte in der 
Offensive der vielzitierte Punch. Nicht nur 
sämtliche Beobachter sondern insgeheim 
wohl auch einige Protagonisten fragten 
sich, wie die Gäste in diesem Spiel ein Tor 
erzielten sollten. Glücklicherweise nahm 
der angeblich unter Beobachtung stehende 
Referee auch bei dieser Schlüsselfrage eine 
tragende Rolle ein. 
Ein vermeintlicher Tritt an T. Nusser im geg-
nerischen Strafraum wurde als Tätlichkeit 
gewertet und dementsprechend mit einer 
roten Karte geahndet. RSV-Elfmeterveteran 
M. Schadow verwandelte den fälligen Straf-
stoß souverän und egalisierte den knappen 
Rückstand (79.). Der überraschende Aus-
gleich zeigte offenbar große Wirkung bei 
den Ittendorfern und bereits die nächste 
Standardsituation brachte einen weiteren 
Torschützen auf die Anzeigetafel. Stürmer-
urgestein C. Lange stand nach schönem 
Freistoß von M. Ladan goldrichtig und er-
zielte die kaum für möglich gehaltene RSV-
Führung (81.). Von diesem Doppelschlag 
konnten sich die teils auch sehr harmlosen 
Gastgeber nicht mehr erholen. Stattdessen 
verloren sie kurz vor Abpfiff noch einen wei-
teren Akteur aufgrund einer unnötigen Am-
pelkarte. 
Somit gewinnt der RSV mit einem ziemlich 
dreckigen Arbeitssieg das Derby in Itten-
dorf und fährt damit sechs Punkte aus den 
letzten zwei Partien ein. Auch wenn der Er-
folg sicher glücklich und vielleicht auch ein 
bisschen dem Spielleiter zu verdanken war, 
hat man sich vorübergehend deutlich vom 
Tabellenschlusslicht aus Meersburg abge-
setzt. Mit der derzeitigen Einstellung muss 
man sich vor keinem der kommenden Geg-
ner verstecken. Abschließend geht noch ein 
großes Dankeschön an die zahlreich in Itten-
dorf erschienenen RSV-Fans, die in diesem 
Derby besonders stimmgewaltig und unter-
stützend agiert haben. 
 
Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft: 
Sonntag, 14.10.2018, 12.20 Uhr 
SC Markdorf 2 – RSV 
Sonntag, 21.10.2018, 15.00 Uhr 
RSV – TuS Immenstaad 2 
 

Unsere Jugend der SG Hagnau-Meers-
burg-Uhldingen 
(Heimspiele Sportplatz Hagnau) 
B-Jugend / Bezirksliga 
Mittwoch, 17.10.2018, 19.00 Uhr
SG Hag/Meer/Uhl – SG Denkingen 
Sonntag, 21.10.2018, 17.00 Uhr
SV Orsingen-Nenzingen – SG Hag/Meer/Uhl 

DRK-Seniorengymnastik  
in Hagnau 

Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
findet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 
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D 2-Jugend / Kreisklasse 4 
Mittwoch, 10.10.2018, 18.00 Uhr
SC Markdorf 2 – SG Hag/Meer/Uhl 2 
Sonntag, 14.10.2018, 10.00 Uhr
SG Hag/Meer/Uhl 2 – FV Walbertsw.-Reng. 
Samstag, 20.10.2018, 14.45 Uhr
TSV Aach-Linz – SG Hag/Meer/Uhl 2 
 
A-Jugend (Heimspiele Sportplatz Meers-
burg) 
D 1-Jugend (Heimspiele Sportplatz Uhldin-
gen) 
C-1-Jugend (Heimspiele Sportplatz Uhldin-
gen) 
C-2-Jugend (Heimspiele Sportplatz Meers-
burg) 
E-Jugend (Heimspiele Sportplatz Meers-
burg) 
F-Jugend (Spieltage) 
 
Ansprechpartner Jugend beim RSV: 
Carsten Theurich Tel. 07532 1732 oder 0162 
9288311 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
 
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 

Trennung und Scheidung - rechtliche und 
finanzielle Aspekte
Der Kurs behandelt schwerpunktmäßig die 
Phasen der Trennung und Scheidung sowie 
der Scheidungsfolgen unter rechtlichen 
Gesichtspunkten. Anhand der aktuellen 

Rechtsprechung werden hierbei Fragen des 
Unterhaltsrechts, der Vermögensausein-
andersetzung der Eheleute einschließlich 
Fragen der Teilung des Hausrats und der 
Zuweisung der Ehewohnung erörtert. Die 
höchstrichterliche Rechtsprechung zum 
Sorgerecht und zum Umgangsrecht ist 
ebenso Gegenstand der Veranstaltung, wie 
die aktuelle Rechtsprechung des Bundesge-
richtshofs zur Befristung und Herabsetzung 
des nachehelichen Unterhalts. Inhalte: Tren-
nungsunterhalt, Sorge- und Umgangsrecht, 
Teilung des Hausrats sowie Zuweisung der 
Ehewohnung bis zur Rechtskraft der Schei-
dung, nachehelicher Unterhalt und Vermö-
gensauseinandersetzung.
Peter Slieper, Rechtsanwalt und Notar a.D., 
Fachanwalt für Erbrecht, Fachanwalt für Fa-
milienrecht, 1 Abend
Mittwoch, 24.10.2018, 19:00 - 21:15 Uhr 
(3 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA103023HA* / 9,00 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Schätze unserer Heimat - Elegante Welt 
der Gründerzeit in Lindau und Baden-
Baden
Kunst- und Kulturgeschichte
1. Villen und Schlösschen rund um Lindau
2. Salon Europa - Baden-Baden im 19. Jahr-
hundert
Der Kurs führt in eine Welt und Zeit des 
Reichtums und großer Kunst und Kultur in 
unserem „Ländle“ und angrenzendem Bay-
ern. Rund um Lindau gibt es eine besondere 
Vielzahl allerschönster Villen, Landhäuser 
und Schlösschen reicher Kaufleute, neurei-
cher Adliger und Industrieller, die sich hier 
ihre Wohnträume erfüllt haben. In vielen Bil-
dern und Informationen erfahren wir Faszi-
nierendes über diese Pracht, die man heute 
noch bewundern kann, über ihre Eigentü-
mer und die Künstler, die all das geschaffen 
haben.
Im 2. Teil geht es elegant weiter mit der gro-
ßen Zeit Baden-Badens, seiner Kulturszene 
und den prominenten Besuchern, Kaiser 
und Könige, die Crème des Adels aus Frank-
reich, Deutschland und Russland sowie die 
großen Künstler - von Berlioz und Liszt bis 
zu Brahms, Paganini, Carla Schuhmann, Tur-
genjew und viele andere, die das Städtchen 
an der Oos mit Weltkunst erfüllt haben.
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 05.11.2018, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 12.11.2018, 19:00 - 20:30 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA206017HA* / 14,60 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Künstlerisches Tagebuch in Collage - 
Workshop für Groß und Klein
nach dem Magic Book® von Sandra Shuman
Collage macht glücklich!
Herzliche Einladung zu einem Nachmittags-
workshop, bei dem Sie Ihr eigenes künstleri-
sches Tagebuch in Collage machen können. 
Eine Fülle von Bildern, Farbe, kreative Zeit 
für sich selbst! Kompetent angeleitet, dabei 

1.Reihe v.li.n.re. Uwe Minne, Fritz Schmid, Reinhold Schwägler. 2.Reihe v.li.n.re. Felix Baur(Sportwart), Martin 

Reichle, Udo Schelling. Es fehlt Sebastian Bratovic

Doppelmeisterschaften 2018 Herren 
Erfreulicherweise konnten bei den Herren die zum Saisonende angesetzten Doppelmeister-
schaften durchgeführt werden. Dazu konnte Sportwart Felix Baur die angetretenen Paarun-
gen begrüßen. Gespielt wurde nach dem Modus“ Jeder gegen Jeden“. 
Um die Veranstaltung etwas lockerer zu gestalten haben, die letztjährigen Vereinsmeister 
Felix Baur/Reinhold Schwägler, nach 12 Meistertiteln in Folge, auf eine Titelverteidigung ver-
zichtet. Spannende Matches erfreuten die leider recht spärliche Zuschauerzahl. 
Platziert haben sich die nachstehend genannten Teilnehmer:
1. Uwe Minne/ Martin Reichle - Doppelmeister
2.  Fritz Schmid/Reinhold Schwägler- Vizemeister
3. Sebastian Bratovic/Udo Schelling
 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Sportwart Felix Baur für die Organisation und 
Abwicklung der Meisterschaften und allen Teilnehmern fürs Mitmachen. 
An die erfolgreichen Vereinsmeister 2018 geht unser Glückwunsch. 

Für die Vorstandschaft 
Monika Proksch 
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ganz frei. Geht leicht, macht großen Spaß 
und ist gut gegen Stress. Ein kreatives Ta-
gebuch oder Art Journal ist kein Tagebuch 
im Sinne des täglichen Schreibens, sondern 
eher ein Spiel-Raum in Form eines Buches. 
Wir füllen es mit Bildern, die uns berühren, 
so wird es unser ganz persönliches „Zauber-
buch“. Auch Eltern mit Kindern ab 7 Jahren 
können diesen Nachmittag gemeinsam 
kreativ gestalten und sind herzlich willkom-
men. Kinderteilnahme jedoch nur zusam-
men mit einem Erwachsenen möglich, keine 
Einzelanmeldung. Kreative Zeit für alle! Gön-
nen Sie es sich! Bitte mitbringen: Ein Skiz-
zenbuch Ihrer Wahl mit stabilen Seiten. Alle 
weiteren Materialien werden gestellt und im 
Workshop abgerechnet.
Petra Gimmi, 1 Tag
Samstag, 10.11.2018, 13:00 - 16:45 Uhr (5 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA207872HA* / 24,00 EUR zzgl. 5,00 EUR 
Materialkosten / Familienpreis: Elternteil + 
Kind 40,00 EUR zzgl. 10,00 EUR Materialkos-
ten (gültig ab 6 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

„Zeichenrezepte, leicht und würzig“ - 
Thema: Licht und Schatten
Grundlagen des Zeichnens
Wir werden uns in diesem Kurs schwer-
punktmäßig dem Thema Licht und Schatten 
zuwenden. Die Gegensätze von hell und 
dunkel sind Kernelemente einer ausdrucks-
starken Malerei. Gestalterisch schaffen sie 
plastische Formen und setzen wirkungsvol-
le Akzente. Dabei beleuchten wir mit beson-
deren Lichtquellen zwei unterschiedliche 
Gipsmodelle aus wechselnden Richtungen. 
Als Modelle dienen uns ein einfacher Qua-
der und ein Gipsportrait. Mit Zeichenstift 
und Farbe werden wir die Wirkung von Licht 
und Schatten studieren. Trotzdem wird viel 
Raum für Ihre Wünsche und Ihre Kreativität 
offenbleiben.
Bitte mitbringen: Zeichenblock oder Skiz-
zenbuch, Zeichenstifte, Aquarellfarben und 
eine Zeichenunterlage.
Werner Merk, 2 Tage
Freitag, 23.11.2018, 18:00 - 20:00 Uhr
Samstag, 24.11.2018, 11:00 - 15:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA207332HA* / 37,20 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Schmuckkurs für Kinder ab 5 Jahren
In diesem Kurs kannst du dir dein eigenes 
Schmuckstück selbst gestalten! Wir werden 
einfache Ketten mit Karabinerverschlüssen 
anfertigen und dazu passende Armbänder. 
Hierbei lernst du verschiedene Materialien 

wie Glas-, Korallen- oder Lavasteine kennen, 
die in dein Schmuckstück eingearbeitet wer-
den können. Den richtigen Umgang mit der 
Zange erlernst du so nebenbei. Benötigtes 
Schmuckwerkzeug wird von der Kursleiterin 
gestellt, die Materialkosten bitte vor Ort di-
rekt bei der Kursleiterin bezahlen.
Tanja Saissi, 1 Vormittag
Samstag, 24.11.2018, 10:00 - 12:00 Uhr (2.67 
UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA210724HA* / 12,48 EUR zzgl. ca. 10,00 
EUR Materialkosten (gültig ab 6 Teilnehmen-
den)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Hatha-Yoga
Kraft tanken und innere Ruhe erfahren. Im 
Vordergrund des Kurses steht die Synchro-
nisation von fließenden Bewegungen und 
tiefen Atemübungen. Sie finden die Balance, 
die sich zwischen Ruhe und Dynamik, Ener-
gie und Entspannung bewegt. Für Anfänger 
und Fortgeschrittene geeignet.
Heike Lelle, 12 Abende, 
15.01.2019 - 02.04.2019
Dienstag, wöchentlich, 18:45 - 19:45 Uhr (16 
UE)
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden 
(2. Stock), Im Hof 5
UA301114HAF / 56,80 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Maximilian I. - Kaiser der Reformations-
zeit - zum 500. Todesjahr
Kunst- und Kulturgeschichte
1. Das Haus Habsburg und die Jugend Ma-
ximilians
2. Der große Europäer und Kaiser der Künste
Er regierte in einer Zeit der Hochblüte von 
Künsten und Wissenschaften, dachte euro-
päisch und schuf neue Gedankenwelten der 
Renaissance in Deutschland: Maximilian I. 
Nach einem Überblick über das Haus Habs-
burg von den Anfängen bis in seine Zeit, 
begleiten wir die Jugend dieses Herrschers 
und im 2. Teil sein Leben und Wirken in Po-
litik, Diplomatie und als Förderer von Wis-
senschaft und Kunst. Er prägte seine Epoche 
wie kein anderer, wurde von den Menschen 
verehrt und geliebt, liebte seinerseits alles 
Schöne - und schuf die Grundlagen für das 
weltumspannende Habsburger Reich nach 
ihm.
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 21.01.2019, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 28.01.2019, 19:00 - 20:30 Uhr (4 UE)
 Rathaus, Im Hof 5
UA206018HA* / 14,60 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Digitale Medien im Kleinkindalter – ma-
chen Smartphones unsere Kinder krank?
Veranstaltung in Kooperation mit der Bil-
dungsregion Bodenseekreis und Beauftragte 
für Suchtprophylaxe im Bereich Medien des 
Bodenseekreises 
Über die Erkenntnis, dass allzu hoher Medi-
enkonsum im Jugendalter negative Folgen 
mit sich bringt, herrscht inzwischen allge-
meiner Konsens, auch wenn eine Änderung 
damit noch nicht erreicht ist. Neuere Unter-
suchungen zeigen inzwischen, dass die Pro-
blematik möglicherweise bereits viel früher, 
bereits im Kleinkindalter, beginnt und dass 
intensive Medien- und Smartphonenutzung 
der Eltern bereits negative Auswirkungen 
auf die Kinder haben kann. Der Vortrag er-
läutert diese neuen Studienergebnisse und 
soll das Bewusstsein für diese Gefahren 
schärfen sowie Auswege aus der Medienfal-
le darlegen.
Dr. Alexander Reuter, 1 Abend
Donnerstag, 31.01.2019, 19:30 - 21:00 Uhr 
(2 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA105043HA* / 8,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

„Mein persönlicher Signierstempel“ - Das 
Siegel der MalereiNeu!
Grundlagen des Zeichnens
In der asiatischen Malerei ist er selbstver-
ständlich, in Europa seit Anwendung der 
Drucktechniken ebenso: der Signierstem-
pel. Neben der persönlichen Unterschrift 
ist der Signierstempel Ausdruck einer hand-
gemachten und persönlichen Kunst. Er ist 
das Markenzeichen des Künstlers und wird 
nach Fertigstellung auf das Kunstwerk auf-
gebracht. Häufig sind Signierstempel selbst 
kleine Kunstwerke. Aber auch Briefe, Glück-
wunsch- oder Einladungskarten können mit 
einem persönlichen Signierstempel aufge-
wertet werden.
In diesem Wochenend-Kompaktkurs wer-
den wir unseren eigenen, individuellen Si-
gnierstempel entwickeln und produzieren. 
Ob rund, oval, eckig oder in Form eines 
Brandzeichens: der Kreativität sind dabei 
keine Grenzen gesetzt. Bitte mitbringen: 
Zeichenblock, Bleistifte, Filz- oder Gelstifte, 
Lineal und eine Zeichenunterlage.
Werner Merk, 2 Tage
Freitag, 15.02.2019, 18:00 - 20:00 Uhr
Samstag, 16.02.2019, 11:00 - 15:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA207333HA* / 37,20 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter online abrufen? www.primo-stockach.de!

WIR SIND FÜR SIE DA. 
Tel. 07771 / 9317-11
info@primo-stockach.de

SERVICE BLÄTTERN SIE ONLINE!
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Einladung zur  am Sonntag, 14. 10. 2018  Kinderspielplatz  ca. 1,5 Stunden  Im Anschluss werden das und die Pläne zum Bau des    Die und der Kindergarten  sind während dieser Zeit   Für Getränke und Imbiss ist gesorgt.  Über eine große Teilnehmerschar und gute Gespräche freuen wir uns.  Daniel Heß Bürgermeister   -  
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Angenommen werden Stoffe aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Au-
tobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, Pflanzen-
schutzmittel, Ölfilter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtstoffröh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Ölradiatoren, Altöl z.B. Motorenöl sowie alle 
anderen schadstoffhaltigen Stoffe, die nicht 
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehö-
ren. 

Die Problemstoffe müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 30 
Liter, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Stoffe, 
insbesondere Pflanzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Kaffeemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 

Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 
sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden zurückgewiesen. Kleingewerbetrei-
bende können Problemstoffe 14-tägig im 
Wechsel jeweils freitags kostenpflichtig bei 
den Entsorgungszentren Friedrichshafen 
Weiherberg bei Raderach, Tettnang Sputen-
winkel oder Überlingen Füllenwaid entsor-
gen. Termine finden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Ab-
stellen von Problemstoffen vor oder nach 
der Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie 
sich an die angegebenen Uhrzeiten, um die 
Sicherheit von spielenden Kindern zu ge-
währleisten. 
 
 

Mülltermine 
Donnerstag, 11. Oktober Papier 
Montag, 15. Oktober Biomüll 
  
Einwurfzeiten an den Containern: 

werktags, jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr und 
14:00 bis 19:00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

 

Herbstproblemstoffsammlung 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe 
umweltgerecht und kostenlos zu entsorgen. 
Das Team der mobilen Sammelstelle ist am 
Samstag, den 20. Oktober an folgenden 
Standorten für Sie da: 

Uhldingen-Mühlhofen  Ortsrandparkplatz 
Meersburger Straße von 8:00 bis 8:50 Uhr 
 
Meersburg Parkplatz  Sommertal 
von 9:45 bis 11:00 Uhr 
 
Immenstaad Parkplatz Linzgauhalle 
von 12:00 bis 13:20 Uhr 

Hagnau  Rathaushof 
von 14:00 bis 14:50 Uhr 

Gemeinde Stetten 

Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532 6095 
Fax 07532 6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15:00 bis 18:00 
Uhr 
(abweichende Termine sind nach Anmel-
dung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen 
Personalausweis 116 116 

 
 

Allgemeine Pressemitteilun-
gen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die 
allgemeinen Pressemitteilungen unter 
der Rubrik GVV. 

 
 

Am Freitag, den 12. Oktober 2018, trifft sich 
die AT um 20.00 Uhr zur Atemschutzausbil-
dung. 
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 
 
 

Am Freitag, den 12. Oktober 2018, trifft sich 
die Jugendfeuerwehr um 18:00 Uhr zum 
Thema „Leitern und Knoten“. 
Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 
Weitere Informationen und den Dienstplan 
findet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr / Bodenseekreis 
Tel.: 07541 401-093 
  
Papierabfuhr / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-860 
  
Gelber Sack / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541 204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541 204-5100 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Online Anzeige buchen: www.primo-stockach.de
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.
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Freie Wählervereini-
gung Stetten 

Informationsabend der Freien 
Wählervereinigung Stetten  

Die Freie Wählervereinigung Stetten lädt zu 
einem Informationsabend am  
  

Freitag, 19. Oktober um 20 Uhr  
  
in den Nebenraum der  
  

„Alten Brennerei“  
  
ein.    
Die FWV-Gemeinderäte werden aus Ihrer 
Gemeinderatstätigkeit berichten und einen 
Überblick über die für unsere Gemeinde 
wichtigen und aktuellen Vorhaben geben 
(z.B. U3-Kindergarten, B31- Verkehrspla-
nung), ihre Fragen beantworten und mit 
Ihnen über Ihre Anregungen und Wün-
sche diskutieren. All diejenigen, die aktiv 
die Entwicklung unserer Gemeinde in den 
nächsten Jahren mitgestalten möchten und 
vielleicht sogar bereit sind, an der Gemein-
deratswahl im Mai 2019 auf einer Wahlliste 
mitzumachen, haben hier die Möglichkeit, 
Informationen aus erster Hand einzuholen.  
Wir freuen uns insbesondere über das Kom-
men von am Gemeindegeschehen interes-
sierten Neubürgern/-innen. 
 
 

Häsausgabe 
Hallo ihr Waldgeister! 
Der Termin für die Häsausgabe für die „alten 
U18 Geister“ ist am Freitag, den 19. Okto-
ber 2018 von 20:00 Uhr bis 21:00 Uhr in der 
Zunftstube. 
Der Termin für die „neuen Waldgeister“ ist 
am Sonntag, 21. Oktober um 18 Uhr zusam-
men mit euren Eltern in der Zunftstube.  
Bitte kommt alle zu diesem Termin. 

Viele Grüße 
Laura und Alex 

SKIGYMNASTIK – fängt wieder an! 
Der TuS Stetten bietet seinen Mitgliedern 
auch in diesem Jahr wieder die Möglich-
keit, sich für die kommende Skisaison fit 
zu machen. 
Ab dem 11.Oktober 2018  starten wir 
mit der Skigymnastik donnerstags von 
19:00 bis 20:00 Uhr in der Stettener 
Turnhalle unter Anleitung von Werner 
Berger. 
Eine Kursanmeldung ist nicht erforder-
lich, auch Neueinsteiger sind jederzeit 
herzlich willkommen. 

 
 

TUS Stetten  
“Ältere und Senioren“ 

Fit und beweglich bleiben mit Sport, 
Spiel und Spaß! 
Nach den heißen Sommermonaten geht es 
beim Turnverein weiter mit Sport für Ältere 
und Junggebliebene. 
Aktiv, fit und beweglich bleiben, selbststän-
dig den Alltag bewältigen, sind Ziele und 
Inhalte bei den Gymnastikstunden. Die Le-
benserfahrungen kommen den Sporttrei-
benden  zugute, manch vergessenes Talent 
zeigt sich überraschend bei motivierenden 
Turnübungen. Das regelmäßige Sportange-
bot in der gut ausgestatteten Halle bringt 
den Teilnehmern Kondition und Freude auf 
weitere Turnstunden. 
Trainingszeit: Dienstag 16.30 Uhr  
Weitere Infos bei Helene von Drateln Tele-
fon: 07532-9234-oder direkt vor Ort 
Kommen mitmachen – fit werden mit 
freundlichen Mitturnern 
 
 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Jungschar: Freitag, den 28. September für 
 alle Jungen und Mädchen im 
 Alter von 9-13 Jahren von 
 18.00-20.00 Uhr im Jugend-
 raum des Rathauses 
Fahrt nach Samstag, den 13. Oktober für 
Dachau:  Jugendliche im Alter von 
 14-18 Jahren 
Mittendrin: Sonntag, den 14. Oktober um 
 20.00 Uhr bei Moni Meier 
Jugendkreis: Dienstag, den 16.Okt. für 
 Jugendliche im Alter 
 von 14-18 
 Jahren von 19.30-21.15 Uhr 
 im Jugendraum 
Bibelge- Donnerstag, den 20. Okt. um 
sprächskreis:  20.00 Uhr bei Verena Wolf in 
 Daisendorf 

Fahrt nach Dachau 
Wir trauen uns und stellen uns dem Leid, das 
Deutschland Menschen zugefügt hat.  
Am Samstag, den 13. Oktober fahren Ju-
gendliche aus dem Jugendkreis mit ihren 
Leitern ins Konzentrationslager Dachau.  
Wir leben, lieben, genießen unser Leben, 
sind aufgehoben in einer Gesellschaft, die 
durch Demokratie und eine verlässliche 
Rechtsprechung Schutz bietet vor Verfol-
gung und Willkür. Das ist ein wertvolles Gut, 
gibt Sicherheit, nimmt Ängste und lässt 
sicher und behütet in diesem Land leben. 
Entgleisung und Verblendung, Gewalt und 
Macht führten in den Krieg und zum Mor-
den an Menschen, die als nicht lebenswert 
galten und grausam umgebracht wurden. 
Dachau gibt Zeugnis dieser Geschichte und 
der wollen wir uns stellen.  
  
Mittendrin 
Herzliche Einladung an alle junge Erwach-
senen ab 25 Jahren zur Gruppe „mittendrin“.
Sie trifft sich am kommenden Sonntag, den 
14. Oktober um 20.00 Uhr bei Monika Meier 
in Meersburg. 
 
Krippenspiel 
Das Krippenspiel ist im Werden. Das The-
ma wird noch nicht verraten, aber soviel sei 
schon mal gesagt, wir können uns schon 
jetzt darauf freuen uns sind gespannt, was 
Katharina und Christian Engel wieder prä-
sentieren werden. Fest steht der Termin: 
Sonntag, den 23. Dezember um 17.00 Uhr 
auf dem Rathausplatz in Stetten. 
25 Kinder haben sich bereits dafür gemel-
det. Gut und gern können noch 10 Kinder im 
Alter von 9-13 Jahren, unabhängig der Reli-
gion oder Konfession, dazu kommen. Katha-
rina Engel wird wieder mit einem bewähr-
ten Team von Mitarbeitern mit den Jungs 
und Mädchen proben und freut sich wieder 
auf diese große Herausforderung. Bei Inter-
esse melden unter der Telefonnr. 7496 oder 
als mail bei silviaengel@gmx.de. 

CVJM-Wochenende in „Bergheimat“ im 
Kleinwalsertal 
68 Betten hat das Haus, in dem der CVJM 
Stetten bereits zum 5. Mal sein Wochenen-
de verbringt. 52 Betten sind bereits voll und 
deshalb der Hinweis an alle, die noch mit-
fahren wollen, sich schnell anzumelden.  
Es findet statt vom 9.-11. November. Infos 
und Anmeldung sind unter www.cvjm-
stetten.de zum downloaden bereit oder bei 
Silvia Engel erhältlich.  

Bibelgesprächskreis 
Herzliche Einladung zum Bibelgesprächs-
kreis am Donnerstag, den 20. Okotber bei 
Verena Wolf in Daisendorf. Wer staunen, 
danken, reden, denken will und eine lie-
bevolle und offene Gesprächsatmosphäre 
sucht, der sei herzlich willkommen und ein-
geladen zu einem genussvollen und entde-
ckungsreichen Abend. Einfach an der Tür im 
Höhenweg 1j klingeln.  
Wir machen auf! 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12:00 Uhr.  

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-re-
daktion.de oder bachmann@gemeinde-
stetten.de einzustellen. 
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

 F
  W
VStetten

Freie

Wählervereinigung

Stetten  
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Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
 
Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den 
neuen Personalausweis   116 116 

Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 
 
 

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung  
am 16. Oktober 2018 
Am Dienstag, den 16. Oktober 2018  führt der Gemeinderat ab 19.00 Uhr im Bürgersaal 
des Rathauses eine  öffentliche Gemeinderatssitzung durch. 
  
Tagesordnung:
1. Allgemeine Informationen und Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Be-

ratung

2. Bürgerfragestunde

3. Stellungnahme zu Baugesuchen:

3.1  Errichtung Einfamilienhaus mit Carport, Baitenhauser Str. 10f, Flst.-Nr. 252/13 
 - Entscheidung über die Erteilung des Einvernehmens - 

3.2  Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und Doppelgarage, Am Gärt-
lesberg, Flst.-Nr. 52/4 

 - Entscheidung über die Erteilung des Einvernehmens - 

4.  7. Änderungssatzung zur Verbandssatzung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Meersburg 

 - Beratung und Beschlussfassung - 

5.  Gutachterausschuss der Gemeinde Daisendorf - Nachbesetzung 
 - Beratung und Beschlussfassung - 

6.  Kündigung der Vereinbarung zwischen der Stadt Meersburg und der Gemeinde Dai-
sendorf über die Kostenbeteiligung am Betrieb der Stadtbuslinie Meersburg 

 - Beratung und Beschlussfassung - 

7.  Bürgerfragen zur Tagesordnung 

8.  Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat 

Die Bürgerschaft ist zur öffentlichen Gemeinderatssitzung herzlich eingeladen. 

Jacqueline Alberti 
Bürgermeisterin 
  

Informationen zum  
Bundesmeldegesetz 
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgeschaffte Mitwirkungs-
pflicht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg finden Sie unter der Rubrik 
Gemeindeverwaltungsverband Meersburg. 

Seniorenberatung und Hilfen 
im Alter 
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Boden-
seekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen im 
Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 

Eine Auswahl der komplexen Themenkrei-
se die in der Broschüre behandelt werden 
und zu denen Ansprechpartner und Kon-
taktdaten genannt werden:  

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenz-
kranke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagespflege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und Pflegeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall
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Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

 

Einsatz der  
Kehrmaschine 
Die Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, am 
Dienstag,  16.10.2018 die 
Ortsstraßen in Daisendorf 

nicht zum Parken zu benutzen, um der Kehr-

maschine das ungehinderte Arbeiten zu 
gewährleisten. In der Vergangenheit wurde 
die Kehrmaschine der beauftragten Firma 
Kappler häufiger durch geparkte Kraftfahr-
zeuge behindert. Aus Zeit- und Haftungs-
gründen ist ein Slalomfahren um geparkte 
Kraftfahrzeuge nicht möglich. Im Interesse 
aller Bürgerinnen und Bürger an einer effek-
tiven Straßenreinigung wird darum gebe-
ten, beim Parken von Kraftfahrzeugen hier-
auf nach Möglichkeit Rücksicht zu nehmen. 
 

Einladung zum Arbeitskreis  
Überarbeitung Agenda 2001  
  

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,  

ein erster Entwurf des neuen Leitbildes befindet sich inzwischen auf der Homepage der Gemeinde Daisendorf. 

Alle interessierten Bürger laden wir dazu ein, sich diesen Entwurf schon einmal anzuschauen.  

Als nächster Schritt ist es nunmehr an der Zeit, dass die Ergebnisse der einzelnen Arbeitsgruppen zu einer Einheit 

zusammengefügt werden.  

Daher laden wir Sie recht herzlich zu dem nächsten Arbeitskreis „Überarbeitung der Agenda aus dem Jahre 2001“  

  

am Dienstag, den 23. Oktober 2018 um 19.00 Uhr  

in das Rathaus  

  

ein.  

  

Über eine rege Teilnahme von Jung und Alt würden wir uns sehr freuen.  

Denn durch Ihre Teilnahme haben Sie die Möglichkeit, unsere Gemeinde nach Ihren Vorstellungen mitzugestal-

ten!  

  

Bürgermeisterin Jacqueline Alberti und der Gemeinderat 

Öffnungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Be-
ratung der Hofaufsicht anzunehmen und 
die Behälter nicht unkontrolliert zu bedie-
nen. Nur sortenreine Wertstoffe können 
wiederverwertet werden. Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen. 
Wertstoffe aus Gewerbebetrieben dürfen 
nicht angenommen werden. 
  
 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093

Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860

Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11

Abfallberatung Landratsamt 
Bodernseekreis 
Tel. 07541/204-51 99
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis Tel. 07541/204-5100 

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

Grüß mal wieder

Überraschen Sie Ihre Lieben mit netten Gruß- 
anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt.

Wir stehen Ihnen gerne 
zur Verfügung:

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
anzeigen@primo-stockach.de
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Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt
Pressemitteilung 
  
Herbstproblemstoffsammlung 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe 
umweltgerecht und kostenlos zu entsorgen. 
Das Team der mobilen Sammelstelle ist am 
Samstag, den 20. Oktober an folgenden 
Standorten für Sie da: 
  
Uhldingen-Mühlhofen  Ortsrandparkplatz 
Meersburger Straße von 8:00 bis 8:50 Uhr 
 
Meersburg Parkplatz  Sommertal  
von 9:45 bis 11:00 Uhr 
 
Immenstaad Parkplatz Linzgauhalle 
von 12:00 bis 13:20 Uhr 
 
Hagnau  Rathaushof  
von 14:00 bis 14:50 Uhr 
 

Angenommen werden Stoffe aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Auto-
batterien, Chemikalien, Farben, Lacke, Löse-
mittel, Säuren und Laugen, Pflanzenschutz-
mittel, Ölfilter und ölige Lappen, Spraydosen 
mit Restinhalt, Leuchtstoffröhren und Ener-
giesparlampen, Feuerlöscher, Ölradiatoren, 
Altöl z.B. Motorenöl sowie alle anderen schad-
stoffhaltigen Stoffe, die nicht in den Mülleimer 
oder ins Abwasser gehören. 
Die Problemstoffe müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 30 
Liter, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Stoffe, 
insbesondere Pflanzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 

Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Kaffeemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 
Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 
sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden zurückgewiesen. Kleingewerbetrei-
bende können Problemstoffe 14-tägig im 
Wechsel jeweils freitags kostenpflichtig bei 
den Entsorgungszentren Friedrichshafen 
Weiherberg bei Raderach, Tettnang Sputen-
winkel oder Überlingen Füllenwaid entsor-
gen. Termine finden Sie unter www.abfall-
wirtschaftsamt.de  
Es wird darauf hingewiesen, dass das Ab-
stellen von Problemstoffen vor oder nach 
der Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie 
sich an die angegebenen Uhrzeiten, um die 
Sicherheit von spielenden Kindern zu ge-
währleisten. 

Das Angebot unserer Touristinformation für Gäste und Bürger 

Verschiedene Wanderkarten der Region
Wander- und Radwanderführer
Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel
ÖPNV-Fahrpläne
Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen
im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten rund um den Bodensee
Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage 
möglich
Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php

 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 

   
  

Unsere Öffnungszeiten: 
  

 April – 1. November  Mo - Sa 09.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
  Sonn- u. Feiertage 10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
 November – März Mo - Fr 09.00 – 12.00 Uhr 
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Jahresschlussprobe am 13. Oktober um 
15:00 Uhr in der Ortsmitte beim Anwesen 
Ortsstraße 1. 

Freiw. Feuerwehr Daisendorf möchte der 
Bevölkerung ihre Schlagkraft zeigen. 
  
Nach dem gelungenen Weinfest und zahlrei-
chen Proben in den vergangenen Wochen 
schließt die Freiw. Feuerwehr Daisendorf 
mit der Schlussprobe ihr Probenprogramm 
für 2018 ab. Am Samstag den 13. Oktober 
um 14:30 Uhr treffen sich die Teilnehmer 
und die geladenen Beobachter am Feuer-
wehrhaus. 

Als Übungsobjekt hat das Kommando in 
diesem Jahr das Anwesen Ortsstraße 1 fest-
gelegt. Die Einsatzvorgaben erfahren die 
Führungskräfte erst an der Einsatzstelle. Zur 
Jahresschlussprobe möchte die Freiw. Feu-
erwehr Daisendorf die Bevölkerung als Zu-
schauer einladen und würde sich über viele 
Zuschauer freuen sowie eventuell das Inter-
esse an der Feuerwehrarbeit wecken. 

 

Erträge Daisendorfer Photovoltaik-Refe-
renzanlagen 
3. Quartal 2018 
Das Interesse der Bürger an der Versorgung 
ihres Haushalts mit selbsterzeugtem Strom 
ist weiterhin groß. Mit fünf neuen Anlagen 
allein in den ersten neun Monaten dieses 
Jahres liefern aktuell 79 Anlagen mit einer 
Gesamtnennleistung von 585 kWp im Mittel 
eine Strommenge von rund 614 000 kWh im 
Jahr. Dies entspricht etwa 15 % des gesam-
ten Stromverbrauchs in Daisendorf. 
Mit der Veröffentlichung der Ertragsdaten 
im 3-monatigen Turnus im Mitteilungsblatt 

wird den Anlagenbetreibern von der Energiekonzeptgruppe Daisendorf ein Hilfsmittel für 
den zeitnahen Ertragsvergleich ihrer Anlagen an die Hand gegeben. Dazu werden die Er-
tragskennzahlen von 6 ausgewählten Referenzanlagen als Vergleichswerte veröffentlicht. 
Die Auswahl der Anlagen ist so getroffen worden, dass die Hauptausrichtungen von süd-
östlich über südlich bis westlich abgedeckt sind. Ebenso sind verschiedene Dachneigungen 
von steil (40°) bis flach (13°) vertreten. 

Die Tabelle zeigt die auf 1 kWp Nennleistung bezogenen Ertragskennzahlen der einzelnen 
Anlagen für die Monate Januar bis September 2018. In den folgenden drei Zeilen sind die 
entsprechenden Werte für die Monate Oktober bis Dezember des Vorjahrs angegeben. In 
der Zeile darunter befinden sich die Summen der Ertragskennzahlen für die vergangenen 12 
Monate. Die Jahresanlagenerträge am Schluss der Tabelle ergeben sich aus der Multiplikati-
on der jeweiligen Ertragskennzahlensumme mit der Anlagennennleistung. Der Mittelwert 
aller sechs Ertragskennzahlen betrug in den vergangene 12 Monaten 1073 kWh pro kWp 
installierter Anlagenleistung. Der Mittelwert der vergangenen fünf Jahre liegt bei 1121 kWh. 
Neben der hohen Wirtschaftlichkeit von Photovoltaikanlagen stellt deren CO

2 
-freie Strom-

erzeugung einen wichtigen Beitrag zur Einhaltung der Zielvorgaben für die Minderung des 
CO

2 
 –Ausstoßes dar. So werden allein mit den Daisendorfer Anlagen jährlich rund 300 000 

kg CO
2
 eingespart.

 
 

    

Zur Wirtschaftlichkeitsbetrachtung von Photovoltaikanlagen stellt die Energiekonzeptgrup-
pe aktuelle Informationen und Beispiele mit Wirtschaftlichkeitsberechnungen unter den 
Themenbereichen „Solarstrom“ sowie „Heizung und Kühlung“ auf ihrer aktualisierten Inter-
netseite zur Verfügung: www.energie-daisendorf.de 
 
Eckhard Kienscherf 

Anlage 1 2 3 4 5 6 Mittel-

Richtung SO S S SW W O+S+W werte

Neigung 35° 20° 40° 27° 19° 13°/15°/13°

Januar 2018 37,2 31,9 38,4 33,3 24,3 38,2 33,9

Februar 2018 45,0 38,2 48,5 43,2 23,3 21,2 36,6

März 2018 86,8 75,5 85,1 79,4 62,8 64,2 75,6

April 2018 147,9 148,9 149,4 136,8 132,8 134,3 141,7

Mai 2018 143,7 145,9 138,8 138,8 143,2 135,6 141,0

Juni 2018 157,5 157,1 147,5 146,4 155,6 155,4 153,3

Juli 2018 157,4 159,7 150,8 151,0 158,2 155,9 155,5

August 2018 143,1 144,9 141,9 132,4 130,6 133,1 137,7

September 2018 126,2 128,2 129,8 120,0 103,4 107,7 119,2

Oktober 2017 82,0 83,0 94,0 84,2 65,5 67,6 79,4

November 2017 35,6 31,6 39,1 35,4 25,2 24,2 31,9

Dezember 2017 19,8 13,6 18,8 17,8 11,1 12,6 15,6

Summe (kWh/kWp) 1182 1159 1182 1119 1036 1050 1121

Anlagenleistung (kWp) 8,64 3,00 3,20 6,02 6,24 25,92  

Anlagenertrag (kWh) 10214 3476 3783 6734 6465 27216  

SO = Südabweichung nach Ost ~30°

S   = Südabweichung +/- ~15°

SW = Südabweichung nach West ~50°

W  = Südabweichung nach West ~75°

O+S+W = 3 Teilanlagen: Südabweichung Ost ~80°,  West ~10° und West ~100° 

Photovoltaik-Referenzanlagen in Daisendorf

Ertragskennzahlen in kWh pro kWp für das 

1. bis 3. Quartal 2018 und das 4. Quartal 2017

Ausrichtungen der Anlagen:
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(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 
  

Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meers-
burg vom 13. bis 21. Oktober 2018 
  
Samstag, 13.10.2018 
10.00 Uhr Baitenhausen 
18.00 Uhr Immenstaad 
18.00 Uhr Seefelden (Gottes Wort feiern) 
  
Sonntag, 14.10.2018 
7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr Mühlhofen 
9.00 Uhr Stetten 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Hagnau 
  
Dienstag, 16.10.2018 
18.30 Uhr Unterstadt 
18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 17.10.2018 
7.45 Uhr Meersburg (Schülergottesdienst) 
18.30 Uhr Gebhardsweiler 
  
Donnerstag, 18.10.2018 
18.30 Uhr Kippenhausen 
  
Freitag, 19.10.2018 
9.00 Uhr Meersburg 
18.30 Uhr Hagnau 
  
Samstag, 20.10.2018 
18.00 Uhr Seefelden 
18.00 Uhr Hagnau 
18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 21.10.2018 
7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr Baitenhausen (Patrozinium) 
10.30 Uhr Meersburg 

Werktags (außer Sonntag) täglich: 
Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 13. Oktober 2018  –  21. Oktober 2018 
 
Samstag, 13.10. - 27. Woche im Jahreskreis 
Baitenhausen 10.00 Uhr  Gottesdienst für alle Ehejubilare 
Baitenhausen 15.00 Uhr  Trauung des Paares Moritz u. Anja 
  Schmidt, geb. Specker 
Seefelden 15.00 Uhr  Trauung des Paares Christian Kettner 
  u. Monja Frank 
 18.00 Uhr  Gottes Wort feiern 
Immenstaad 16.45 Uhr  Taufe der Kinder Valentina Münich 
    Julius Steinhart 
 18.00 Uhr  Hl. Messe zum Sonntag 

Sonntag, 14.10. - 28. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr  Eucharistiefeier 
  (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten 9.00 Uhr  Stetten 
   (Gedenken: Fam. Hüttinger, Verstor-
  bene der Fam. Welte) 
Mühlhofen 9.00 Uhr  Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr  Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
   (Gedenken: Fam. Kühlewein – Humig; 
  Helga Lohmberg; Kalman Barta, 
  Angehörige der Fam. Tatitsch, 
  Hajagosch, Palinkasch, Gilize) 
Hagnau 10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
Meersburg 19.30 Uhr  Mehr  Himmel wagen 
  
Montag, 15.10. - Heilige Theresia von Jesus (von Avila) 
Hagnau 19.00 Uhr  Rosenkranz 

Dienstag, 16.10. - 28. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen 18.00 Uhr  Abendlob 
Unterstadt 18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
  (Gedenken: arme Seelen) 
Hagnau 19.00 Uhr  Rosenkranz 
  
Mittwoch, 17.10. - Heiliger Ignatius von Antiochien 
Meersburg 7.45 Uhr  Schülergottesdienst 
 17.00 Uhr  Rosenkranz 
Gebhardsweiler 18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
  (Gedenken: Manfred u. Erika Jäger, 
  Ida Uhl; Max u. Berta Specker) 
Hagnau 19.00 Uhr  Rosenkranz 
  
Donnerstag, 18.10. - HEILIGER LUKAS, EVANGELIST 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob, anschl. Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 

Freitag, 19.10. 28. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 8.30 Uhr  Rosenkranz 
 9.00 Uhr  Eucharistiefeier 
  (Gedenken: Norbert Zepf; Leo Wahl; 
  Vinzent Cebulla, Peter Röhm u. 
  verstorbene Angehörige der Familien 
  Cebulla, Abrysch, Butzek und Kurek u. 
  arme Seelen) 
Hagnau 18.00 Uhr  Rosenkranz 
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
  
Samstag, 20.10. - 28. Woche im Jahreskreis 
Hagnau 15.00 Uhr  Trauung des Paares Thomas u. 
  Melanie Egelhofer, geb. Holzer, 
  Immenstaad 
 18.00 Uhr  Hl. Messe zum Sonntag 
  (Gedenken: Andreas Boppenmaier; 
  Wolfgang Ainser) 
Kippenhausen 16.45 Uhr  Taufe der Kinder Marc u. Julius Jehle 
    Jesper Köppl 
    Sam Lio Höhnle 
Seefelden 18.00 Uhr  Hl. Messe zum Sonntag 
  (Gedenken: Gerda Mayer; Pietro 
  Martorana; Georg Nassal u. Fam. 
  Rauscher) 
  
Sonntag, 21.10. 29. Sonntag im Jahreskreis / JAHRTAG DER 
KIRCHWEIHE 
Birnau 7.30 Uhr  Eucharistiefeier 
  (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Wendelinsfest 
  (Gedenken: Fam. Kessler, Schuster u. 
  Schedl) 
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Meersburg 10.30 Uhr  Eucharistiefeier  für die Pfarrgemein-
  de 
  (Gedenken: Norbert Zepf, 
  Fam. Lehmann, Milka Trojar; 
  Fam. Hofmann u. Stulz) 
Immenstaad 19.30 Uhr  Taizé 

Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Be-
ginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de    

Allgemeine Pfarrnachrichten: 

Gottesdienst für Ehejubilare 
Alle Ehepaare, die 2018ein Ehejubiläum feiern (25 Jahre, 50 Jah-
re, 60 Jahre oder sonst ein Jubiläum) und dafür gerne den Segen 
Gottes erbitten wollen, sind herzlich zu einem gemeinsamen Dank- 
und Segnungsgottesdienst eingeladen am Samstag, 13.10.18 um 
10.00 Uhr in Baitenhausen. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es einen kleinen Empfang. 
  
Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 
Am 21.10.2018 um 19.30 Uhr findet der nächste Taizé-Gottesdienst 
in der ev. Kirche statt (Die monatlichen ökumenischen Taizé-Got-
tesdienste finden immer am 3. Sonntag im Monat um 19.30 Uhr 
abwechselnd in der kath. und ev. Kirche statt. Siehe www.bodensee-
taize.de) 
Alle, die eine lebendige Ökumene am Ort miterleben möchten, sind 
herzlich eingeladen. Nach dem Beispiel der Taizé-Gemeinde hören 
wir Bibeltexte, singen meditative Lieder und beten zusammen. 
  
  

Pfarrnachrichten Meersburg: 

„Mehr Himmel wagen“ 
In einer Zeit, in der lebendiger Glaube in den Kirchengemeinden zu 
verdunsten scheint, wollen wir bewusst ein Zeichen der Freude, der 
Hoffnung und der Ermutigung setzen. 
Wir wollen am 2. Sonntagabend im Monat ab 19.30 Uhr in der Pfarr-
kirche in Meersburg 
mehr Himmel wagen! 
Wir wollen Gott unserem Vater im Himmel Raum geben um seine 
Gegenwart persönlich zu erfahren. Wir wollen SEINEN Namen groß 
machen in seinem Sohn Jesus Christus und im Heiligen Geist; mit 
Liedern, Gebeten und Impulsen aus der Heiligen Schrift. 
Wir wollen es tun allein IHM zur Ehre und zu SEINEM Lob und Ruhm! 
Denn ER ist es wert! 
  
  

Pfarrnachrichten Hagnau: 

Einladung zur Kindergruppe Jeki (Jesus Kinder) 
Alle Kinder im Alter zwischen 6 und 8 Jahren sind herzlich zur Kin-
dergruppe eingeladen. Wir treffen uns einmal im Monat jeweils Don-
nerstag, 17.00 Uhr bis 18.15 Uhr. 
Termin: 18.10.2018 „Wie werde ich ein Held?“ 
Wir freuen uns auf dein Kommen! 
Treffpunkt wird bekannt gegeben. 
JeKi Team:  
Hildegard Heim: hildegard.heim@heim-hausgeraete.de 
Donna Isted: donna.isted@t-online.de 

Nachrichten aus dem Dekanat: 

Sonntag, 14.10.2018 um 10.45 Uhr in Frickingen Erntedankgot-
tesdienst 
(www.dekanat-linzgau.de) 
  
   
Zum Nachdenken: 

Jedes Sehen – geht es auch bis zum Sternenhimmel – 
ist nur ein Schauen wie durch ein Schlüsselloch. 
 (Ferdinand Krenzer) 

Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, Koop.  
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Claudia Berliner 
 
 

 
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg (Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078
E-Mail: Sigrid.Suess-Egervari@kbz.ekiba.de 
 
  

 
Gottesdienste und  Veranstaltungen:
  
Donnerstag, 11. Oktober 2018 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im Martin-Luther-

Haus 
  
Freitag, den 12. Oktober 2018 
15.00 –  Annahme der Kleidung für Tauschbörse am Samstag, 
17.00 Uhr  Näheres siehe unten. 
20.00 Uhr „Mensch, wo bist Du?“ Empfang für die Öffentlichkeit 

anlässlich der Bezirksvisitation im Salem College in 
Überlingen, Kurt-Hahn Str. 1, Podiumsgäste zur Frage 
wie wir in Kirche, Politik und Wirtschaft die Men-
schen und ihre Bedürfnisse in den Blick nehmen, 
 mit Jochen Cornelius Bundschuh, Landesbischof 
der Ev. Landeskirche Baden, Antje von Dewitz, 
Geschäftsführerin der Firma VauDe und Simon Blüm-
cke, Erster Bürgermeister in Ravensburg 

  
Samstag, 13. Oktober 2018 
15.00 –  Kleidertauschbörse im Martin-Luther-Haus, Näheres 
17.00 Uhr  siehe unten. 
  
Sonntag, 14. Oktober 2018  
9.30 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Bezirksvisitation in der 

Schlosskirche Meersburg, Pfarrerin Annegret Brauch 
(Assistentin des Landesbischofs) und Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari 

11.00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Bezirksvisitation in der 
Evang. Kirche Hagnau, Pfarrerin Annegret Brauch 
(Assistentin des Landesbischofs) und Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari 
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Dienstag, 16. Oktober 2018 
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 

Martin-Luther-Haus 
  
Mittwoch, 17. Oktober 2018 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 20. Oktober 2018 
15.00 Uhr Taufgottesdienst in der Schlosskirche, getauft wer-

den Annika und Mathilda Walliser zu diesem Termin 
können noch Kinder angemeldet werden. 

18.00 Uhr Innhalten am Abend bei Musik und Texten zum 
Nachdenken, meditative Abendandacht in der Ka-
pelle Daisendorf, Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari 

18.00 Uhr „In Christ allone“ Chorkonzert mit dem Gospelchor 
des Evang. Bezirkskantorats Ravensburg, in der 
Schlosskirche 

  
Sonntag, 21. Oktober 2018  
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche Meersburg, Pfarre-

rin Sigrid Süss-Egervari 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, Pfarrerin 

Sigrid Süss-Egervari 
  
  
Suchen – Finden – Mitnehmen 
Kleidertausch-Börse 

Wer hat nicht das eine oder ande-
re Kleidungsstück im Schrank, das 
zwar noch gut erhalten ist, aber 
einfach nicht mehr getragen wird? 
Stattdessen ist man vielleicht auf 
der Suche nach „dem Einen“, das 
sich nicht so einfach beim Shop-
pen finden lässt. 

Die evangelische Kirchengemein-
de Meersburg bietet Ihnen nun 
eine wundervolle Alternative: - die 
Kleider-Tauschbörse 

Wir machen Platz im Kleiderschrank und begehen ein stressfreies 
Shopping der etwas anderen Art. 
  
Bringen Sie einfach Ihre Fehlkäufe oder – Geschenke und tauschen 
Sie ungeliebte Wintersachen gegen „neue“ Liebhaberstücke. Ge-
tauscht wird gut erhaltene, saubere Kleidung für Mann, Frau und 
Kind, aber auch Accessoires wie Hüte, Schals, Gürtel oder Taschen. 
  
Es darf nach Lust und Laune getauscht oder einfach nur mitgenom-
men werden. Wer nichts zum Tauschen hat, kann gerne – selbstver-
ständlich ebenfalls kostenlos – auch Kleidung mitnehmen. Und bei 
einer guten Tasse Kaffee oder Tee (gegen Spende) macht das Stö-
bern gleich noch mal so viel Spaß! 
  
Kleiderannahme: Freitag, den 12.10.2018 von 15-17 Uhr im Mar-
tin-Luther-Haus 
Tausch-Börse:   Samstag, den 13.10.2018 von 15-17 Uhr im Mar-
tin-Luther-Haus. 
 
Infos gerne über Tel. 07532-6106 
  
Kleidung die nach der Tauschbörse noch übrig ist, wird an die DRK-
Kleiderkammer weitergegeben. 
  

---------- 
  
Einladung zur Gemeindeversammlung
der evangleischen Kirchengemeinde Meersburg 
am Dienstag, den 23.10.2018 um 19:30 Uhr 
im Martin-Luther-Haus, von Laßberg Str. 3 
„Neue Wege gehen!“ 
Seit fast einem Jahr hat die Evangelische Kirchengemeinde Meers-
burg mit Frau Sigrid Süss-Egervari eine neue Pfarrerin. Viele Men-
schen haben sie seitdem bei den verschiedensten Gelegenheiten 

kennengelernt. Dabei dürfte positiv aufgefallen sein, dass Frau Süss-
Egervari nicht nur Altbewährtes weiterführt, sondern neue Schwer-
punkte in ihrer Arbeit setzt und dabei auch neue Wege geht. 
Der Kirchengemeinderat wird sich anlässlich der im Frühjahr statt-
findenden Visitation durch den Kirchenbezirk in einer „Zukunfts-
konferenz“ mit der Frage beschäftigen, wie die Evangelische 
Kirchengemeinde in Meersburg auch mit neuen Wegen auf die Her-
ausforderungen der Gegenwart und Zukunft reagieren soll. 
In der Gemeindeversammlung, zu der alle Gemeindeglieder herzlich 
eingeladen sind, soll nicht nur über das vergangene Jahr seit Amts-
antritt unserer Pfarrerin berichtet, sondern die Gemeinde außerdem 
über gegenwärtige und geplante Projekte sowie die anstehende Vi-
sitation informiert werden. 
Die Gemeindeversammlung wollen wir mit einem Umtrunk begin-
nen und mit einem geselligen Beisammensein ausklingen lassen. 
Dazwischen ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 
  
Tagesordnung
1. Begrüßung und geistliche Besinnung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Wahl des/der Protokollanten/in
4. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
5. Bericht aus der Gemeinde (Aktivitäten, Finanzsituation, Bau-

maßnahmen)
6. Vorblick auf die Visitation
7. Aussprache und Anregungen
8. Schlusswort
 
Dr. Hans-Heinrich Gerth, Vorsitzender der Gemeindeversammlung 
  
  

---------- 

Konfiwochenende 

Fünfzehn Meersburger und elf Immenstaader Konfis verbrachten 
das Wochenende vom 28.-30. September in der Jugendbildungs-
stätte in Ludwigshafen.
„Du sollst dir kein Bildnis von Gott machen.“ So heißt es in den Zehn 
Geboten. Und doch ist schon die Bibel voller Bilder von Gott. Doch 
Bilder im Sinne von Vergleichen (und nicht als Götterstatuen) brau-
chen wir Menschen um uns Gott überhaupt vorstellen und eine 
Beziehung zu ihm entwickeln zu können. So ging es um die Vielfalt 
der Bilder von Gott, die in verschiedenen Situationen Orientierung 
geben können. 
Dank der erstaunlichen Kreativität der Konfis entstanden kleine 
Kunstwerke, die eventuell noch in dem ein oder anderen Gottes-
dienst zum Einsatz kommen werden.
Begleitet wurde die Konfis nicht nur von Pfarrerin Sigrid Süss-Egerva-
ri aus Meersburg und Pfarrer Martin Egervari aus Immenstaad, son-
dern auch von fünf Teamern, (in diesem Jahr konfirmierte Jugend-
liche, die im KU mitarbeiten), die die Betreuung von Kleingruppen 
übernahmen, für eine aufregende Nachtwanderung, fordernden 
Frühsport und für einen spannenden Spieleabend sorgten. 
  

Kleidertausch-Börse 
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Wochenspruch: 
„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir for-
dert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein 
vor deinem Gott.“ 
(Micha 6,8) 
  
Es grüßt Sie 
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
  
  

Evangelische Kirche Hagnau 

   Neugartenstraße 16 

Freitag, den 12. Oktober 2018 
20.00 Uhr „Mensch, wo bist Du?“ Empfang für die Öffentlichkeit 

anlässlich der Bezirksvisitation im Salem College in 
Überlingen, Kurt-Hahn Str. 1, Podiumsgäste zur Frage 
wie wir in Kirche, Politik und Wirtschaft die Menschen 
und ihre Bedürfnisse in den Blick nehmen, mit Jochen 
Cornelius Bundschuh, Landesbischof der Ev. Landes-
kirche Baden, Antje von Dewitz, Geschäftsführerin 
der Firma VauDe und Simon Blümcke, Erster Bürger-
meister in Ravensburg 

  
Sonntag, 14. Oktober 2018  
11.00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Bezirksvisitation in der 

Evang. Kirche Hagnau, Pfarrerin Annegret Brauch 
(Assistentin des Landesbischofs) und Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari 

  
Sonntag, 21. Oktober 2018  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, Pfarrerin 

Sigrid Süss-Egervari 

Besuchen Sie unser Bücherregel an der Außenwand der Kirche. 

Über weitere Termine informieren Sie sich bitte unter der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Meersburg. 
  
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de
 

  
Löcher im Herzen  
Manfred Hausmann berichtet: Ein schwarzer Junge vom Kongo, der 
einer Vorlesung aus der Bibel in seiner Muttersprache beiwohnte, 
bat den Missionar, ihm das Buch zu leihen. Er wollte es mit in sein 
Dschungeldorf nehmen und seinen Angehörigen daraus vorlesen. 
Als der Missionar ihn fragte, was ihm denn an dem Buch so gefallen 
habe, antwortete er: „Es macht Löcher in mein Herz!“ 
So und nicht anders geht Gottes Wort mit den Menschen um: es 
fährt wie ein Schwert ins Herz. In die Mitte seines Wesens. Aber nicht, 
um ihn zu vernichten, sondern um ihn aufzurichten! 
Lassen wir es zu, und setzen uns dem Wort Gottes aus. ES wird uns 
nicht vernichten, sondern aufleben lassen, aufrichten. 
„Denn das Wort Gottes ist lebendig und kräftig und schärfer als 
jedes zwei-schneidige Schwert und dringt durch, bis es scheidet 
Seele und Geist, auch Mark und Bein, und ist ein Richter der Ge-
danken und Sinne des Herzens.“ Hebräer 4,12  
  

Donnerstag, den 11.Oktober 
19:30 Uhr Gebetstreff:   Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 14.Oktober 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
Mittwoch, den 17.Oktober 
16:00 Uhr Jungschar Bärenstark 
Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 
Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, feiern, Musik, spannen-
de Geschichten, coole Freunde, aufregende Ausflüge, tolle Gemein-
schaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! 
Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr 
  
Donnerstag, den 18.Oktober 
20:00 Uhr Mitgliederversammlung 
  
Freitag, den 19.Oktober 
19:00 Uhr Gemeindekennenlernabend 
  
Sonntag, den 21.Oktober 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
Unsere Hauskreise: 
Hauskreis Markdorf Info:Fam.Lohse Tel.07544-9499027 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
Hauskreis Meersburg: dienstags 14-tägig 9:30-11:00 Uhr Info: Gud-
run Iberl Tel.: 07532-1818 

Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen, 
egal welcher Konfession Sie angehören. 
 
 

 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

  
Donnerstag, 11. Oktober 2018  
20.00 Uhr Gottesdienst 

Samstag (!), 13. Oktober 2018 
18.00 Uhr Gottesdienst 
Am Sonntag, 14.10. findet kein Gemeindegottesdienst statt.   
  
Donnerstag, 18. Oktober 2018  
20.00 Uhr Gottesdienst

Die Eheleute Helga 
und Kurt Müller feier-
ten ihre Diamantene 
Hochzeit im Rahmen 
des Sonntagsgottes-
dienstes am 23. Sep-
tember 2018 in der 
N e u a p o s t o l i s c h e n 
Kirche Meersburg. 
Bezirksältester Kurt 
Fuchs aus Überlingen 
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widmete dem Jubelpaar das Wort aus 1. Korinther 1, 8: „Der wird 
euch auch fest erhalten bis ans Ende, dass ihr untadelig seid am Tag 
unseres Herrn Jesus Christus.“ Insbesondere würdigte er das große 
Engagement des Ehepaares für die Gemeinde, der Kurt Müller von 
ihrer Gründung im Jahre 1965 ab über 35 Jahre lang als Vorsteher 
gedient hat. 
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen Gottes reichen Segen! 

Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische Kräfte, löst Freude aus 
und beschreibt die Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewige 
Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. Im Gottesdienst erleben 
neuapostolische Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, sie 
spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelen-
frieden in der heutigen Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller 
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des öffentl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Sonntag, 14.10.2018 
Regionale Bibeltagung in Reutlingen 
Motto des eintägigen Programms: „Bleib mutig!“ 
Bibelgrundlage Psalm 138 Vers 3 
  
Mittwoch, 17.10.2018 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Johannes-Evangelium Kapitel 13 
und 14. 
Unter anderem im Programm: 

Kapitel 13 Vers 5-15: Welche Lektion wollte Jesus erteilen, als 
er seinen Jüngern „die Füße wusch“? Wie zeigen wir, dass wir 
die Idee hinter der Lektion verstanden haben, wenn es zu Mei-
nungsverschiedenheiten kommt, wenn wir Rat erhalten bzw. 
korrigiert werden oder wenn unbeliebte Arbeiten zu erledigen 
sind?
Kapitel 13 Vers 34 + 35: Was ist das Erkennungszeichen wahrer 
Christen?
Das Leben Jesu Christi –Teil 39: Wie denkt Jesus über gleichgül-
tige Menschen...und welche Art von Menschen sucht er?

 
  
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Keine Geldsammlungen. Sie 
sind herzlich willkommen! 
Haben Sie die meistübersetzte Website der Welt (978 Sprachen) 
schon besucht? 

WWW.JW.ORG.  Darauf u.a. unter „Bibel&Praxis“ die Rubriken 
„Ehe&Familie“, „Teenager“ und „Kinder“ mit kurzen Artikeln und Vi-
deos zu den verschiedensten Fragen.  

 
Lektionspredigt, Sonntag, 14. Oktober 
Thema: Sind Sünde, Krankheit und Tod wirklich? 
  
Über Sünde, Furcht und Sorge heb empor dich; sieh dein Heil, sieh, 
dass Arbeit, Freude, Friede, wo du gehn magst, ist dein Teil. 
Denk an deines Vaters Güte, und dass in dir wohnt Sein Geist! Kannst 
du murren, da doch Jesus göttlich Leben dir verheißt? 
Schreite fort von Gnad‘ zu Gnade mit Gebet, voll Glaubenssinn,. 
denn die Seligkeit liegt vor dir - LIEBE selber führt dich hin. 
So erfüll dein heilig Streben, schnell die Pilgerzeit vergeht; Hoffen 
wird zum froh‘ Erleben, Lob und Preisen wird Gebet. 
(Liederbuch, Nr. 166) 
  
www.heroldcw.com  
 
 
 

Freie evang. Gemeinde Markdorf

Kirche anders erleben - die Linzgau-FeG

Wochenspruch Jeremia 17,14
„Heile du mich, HERR, so werde ich heil;
hilf du mir, so ist mir geholfen;  denn du bist
mein Ruhm.“ 
 
Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst
im DRK-Gebäude, Gehrenbergstraße 7, 88697 Markdorf
Sonntag, 14.10.2018 um 10.30 Uhr
Predigt: Pastor Wolfgang Möbus
Hauskreis
Mittwoch, 17.10.2018 um 19.30 Uhr in Bermatingen
Info: 07544/8501

www.markdorf.feg.de
Pastor Wolfgang Möbus,
Tel. 07545-9422981
E-Mail: info@feg-markdorf.de 
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Ausbau des Breitbandnetzes 
im Gemeindeverwaltungs- 
verband 2. Bauabschnitt 

Meersburg Bereich Fährhafen/ 
Untere Uhldinger Strasse/ L 201: 
Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen 
Keine Tätigkeiten 
  
Meersburg/ Haltnau: 
Hier wird voraussichtlich Ende Oktober noch 
ein Lückenschluss an der Seestraße gebaut, 
wenn der Bootsbetrieb und Radfahrverkehr 
dies zulassen. 
Derzeit keine Tätigkeiten 
  
Stetten Egleseeweg : 
Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen. 
Netze BW führt hier noch diverse Arbeiten 
an Ihrem Stromnetz durch. 
Die Straßen sind uneingeschränkt befahr-
bar. 
  
Stetten, Roggele: 
Ab KW 40 ist mit Behinderungen in der Rog-
gelestraße zu rechnen. 
Hier werden koordiniert Wasserleitungen, 
Hausanschlüsse Strom und Breitband ge-
baut. 
  
Mühlhofen: 
Hier werden nach der Bahnunterführung in 
der Weitfeldstraße die Löhlestraße und Im 
Ring die Breitbandversorgung weiter aus-
gebaut. 
Es ist mit Behinderungen und Einschränkun-
gen im Straßenverkehr zu rechnen. 
  
Seefelden: 
Die Tiefbauarbeiten sind hier abgeschlos-
sen. 
Es wird zeitnah die Asphalt wieder einge-
baut. 
  
Birnau – Maurach: 
Die weiteren Arbeiten und Hausanschlüsse 
verzögern sich wegen der noch nicht ge-
nehmigten Bahnquerung auf Ende des Jah-
res. 
  
Unteruhldingen: 
Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen 
Keine Tätigkeiten 
  
Daisendorf 
Hausanschlüsse Wasser und Telekommuni-
kation Am Wattenberg. 
In den kommenden Wochen wird in Daisen-
dorf mit der Verkabelung begonnen. 
Die vorbereiteten Leerrohre werden hier mit 
Glasfaserkabeln belegt. 
Es ist im gesamten Ort mit geringen Ver-
kehrseinschränkungen zu rechnen. 
  
Hagnau 
Der Ausbau des Rosenwegs wird voraus-

sichtlich Ende Oktober im Zuge des GVV 
Projektes 
umgesetzt. 
Die Anwohner erhalten hier teilweise neue 
Gas, bzw. Wasser- Hausanschlüsse, die 
Straßenbeleuchtung wird erneuert und 
Breitbandversorgung für schnelles Internet 
wird mit 
ausgebaut. 
Insgesamt sind mehrere Kolonnen des 
Stadtwerks am See gleichzeitig tätig, um die 
Maßnahme voranzubringen. 
  
Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich 
III Bauen, Planen, Umwelt Herrn Engesser 
Telefon 07532/440183, dem bauleitenden 
Ingenieurbüro Pietsch und dem Stadtwerk 
am See koordiniert. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. 
  
Informationen zum Netzbetrieb und zu den 
Möglichkeiten eines Glasfaserhausanschlus-
ses finden Sie auf den Internetseiten des 
Netzbetreibers TeleData GmbH in Friedrichs-
hafen unter www.teledata.de/gvv_meers-
burg oder telefonisch unter 0800 5007100. 
  

Bundeswehrübung 

Am 10. und 15. Oktober 2018 übt das 
Ausbildungszentrum Spezielle Operati-
onen, Pfullendorf mit 16 Soldaten und 
fünf Fahrzeugen in den Landkreisen Bo-
denseekreis, Konstanz und Sigmaringen. 
Das Übungsgebiet umfasst im Boden-
seekreis die Gemeinden Frickingen, Hei-
ligenberg und Owingen. 

 
 

Herbstproblemstoffsammlung 

Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe 
umweltgerecht und kostenlos zu entsorgen. 
Das Team der mobilen Sammelstelle ist am 
Samstag, den 20. Oktober an folgenden 
Standorten für Sie da: 
  
Uhldingen-Mühlhofen  Ortsrandparkplatz 
Meersburger Straße von 8:00 bis 8:50 Uhr 
 
Meersburg Parkplatz  Sommertal 
von 9:45 bis 11:00 Uhr 
 
Immenstaad Parkplatz Linzgauhalle 
von 12:00 bis 13:20 Uhr 
 
Hagnau  Rathaushof 
von 14:00 bis 14:50 Uhr  
  
Angenommen werden Stoffe aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Au-

tobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, Pflanzen-
schutzmittel, Ölfilter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtstoffröh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Ölradiatoren, Altöl z.B. Motorenöl sowie alle 
anderen schadstoffhaltigen Stoffe, die nicht 
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehö-
ren. 
Die Problemstoffe müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 30 
Liter, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Stoffe, 
insbesondere Pflanzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Kaffeemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 
Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 
sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden zurückgewiesen. Kleingewerbetrei-
bende können Problemstoffe 14-tägig im 
Wechsel jeweils freitags kostenpflichtig bei 
den Entsorgungszentren Friedrichshafen 
Weiherberg bei Raderach, Tettnang Sputen-
winkel oder Überlingen Füllenwaid entsor-
gen. Termine finden Sie unter www.abfall-
wirtschaftsamt.de 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Ab-
stellen von Problemstoffen vor oder nach 
der Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie 
sich an die angegebenen Uhrzeiten, um die 
Sicherheit von spielenden Kindern zu ge-
währleisten. 
 

 

Mappenkurs in der Orientierungsklasse 
Kunst und Design 
Meersburg. Immer montags, 18 bis 21 Uhr 
findet in der Jugendkunstschule Boden-
seekreis, Seepromenade 16, ein Mappen-
kurs zur Berufs- und Studienvorbereitung 
statt. Der Unterricht in den Fachbereichen 
Bildende Kunst, Kommunikations- und 
Produkt-Design sowie Fotografie wird von 
vier Dozenten geleitet und richtet sich an 
Jugendliche und junge Erwachsene ab 16 
Jahren, die sich generell für das Berufsfeld 
des Grafik-, Mode- oder Produkt-Designers, 
des Kunsterziehers, Kunsttherapeuten, frei-
en Malers oder Architekten interessieren. 
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Nähere  Informationen erteilt die Jugend-
kunstschule Bodenseekreis in Meersburg, 
täglich von acht bis zwölf Uhr unter Telefon 
07532/6031. Hier kann auch die Voranmel-
dung erfolgen. Internet: www.kunstschule-
bodenseekreis.de 
 
 

B 31, Erhaltungsmaßnahmen 
zwischen Ludwigshafen und 
Sipplingen

Das Regierungspräsidium Tübingen lässt 
auf einer Länge von rund 3,4 Kilometern 
den schadhaften Fahrbahnbelag der B 31 
zwischen dem Ortsausgang von Ludwigsha-
fen und dem Bahnhof in Sipplingen erneu-
ern. Im Anschluss werden einzelne Bereiche 
des parallel verlaufenden Radweges saniert. 
Während dieser Maßnahmen wird die B 31 
im Baustellenbereich ab Montag, 8. Oktober 
2018, bis voraussichtlich Freitag, 2. Novem-
ber 2018, voll gesperrt.  
  
Die Maßnahme ist aufgrund diverser Schä-
den, wie zum Beispiel Rissbildungen, Ver-
drückungsschäden und Ausbrüchen im 
Fahrbahnbelag erforderlich. Sie dient der 
Verbesserung der Verkehrssicherheit sowie 
der Substanzerhaltung der Straßeninfra-
struktur. 
  
Die Kosten der Fahrbahnerneuerung belau-
fen sich auf rund 1,7 Millionen Euro und wer-
den vom Bund getragen. 
  
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet 
um Verständnis für die im Zusammenhang 
mit der Maßnahme entstehenden Behinde-
rungen. 
  
Verkehrsführung während der 
Sanierung: 
Während der Bauzeit wird der Verkehr der 
B 31 in Richtung Ludwigshafen ab Überlin-
gen-Aufkirch über die K 7786 zur B 31n und 
A 98 nach Stockach und von dort über die 
Anschlussstelle der A 98 „Stockach-Ost“ auf 
die B 31 nach Ludwigshafen geleitet. Zwi-
schen Überlingen und Sipplingen bleibt die 
B 31 befahrbar. 
Der Verkehr in Fahrtrichtung Sipplingen 
wird in Ludwigshafen über die B 31 nach 
Stockach und von dort über die Anschluss-

stelle der A 98 „Stockach-Ost“, über die A 98, 
die B 31n und die K 7786 in Richtung Über-
lingen zur B 31 geleitet. 
  
Außerdem wird der überörtliche Verkehr der 
B 34 in Fahrtrichtung Überlingen bereits ab 
Espasingen über die B 313 und über die An-
schlussstelle der A 98 „Stockach-West“ auf 
die A 98 und B 31n in Richtung Überlingen 
geführt. 
  
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
die ausgeschilderten Umleitungsstrecken 
zu benutzen. Die Polizei wird verstärkt Kont-
rollen durchführen. 
  
Hintergrundinformationen: 
Informationen zu Verkehrsbeschränkungen, 
Sperrungen und Umleitungen können im 
täglich aktualisierten Baustelleninformati-
onssystem (BIS) des Landes Baden-Würt-
temberg unter www.baustellen-bw.de ab-
gerufen werden. 
  
Hinweis für die Redaktionen: 
Für Fragen zu dieser Pressemitteilung steht 
Ihnen Herr Dirk Abel, Pressesprecher, Tele-
fon: 07071/757-3005, gerne zur Verfügung. 
 
 
 

Kinofilm zum  
Welt-Alzheimer-Tag 

Überlingen – Mit dem Thema Demenz 
beschäftigt sich ein Film, den der DRK-
Kreisverband Bodenseekreis und der 
Caritasverband Linzgau in Überlingen 
zeigen. Aus Anlass der Veranstaltungs-
reihe zum Welt-Alzheimer-Tag im Boden-
seekreis ist am Mittwoch, 10. Oktober, 
der Roadmovie „Nebenwege – Pilgern 
auf Bayrisch“ zu sehen. Der vielbeschäf-
tigte Münchner Architekt Richard Beller 
will seine Mutter Hilde, die in der nie-
derbayerischen Provinz lebt, in ein Al-
tersheim bringen, weil sie Anzeichen ei-
ner Demenzerkrankung zeigt. Während 
Beller zusammen mit seiner 14-jährigen 
Tochter Marie einen Kleinlaster mit den 
Möbeln der Mutter belädt, verschwindet 
diese... So machen sich Vater und Tochter 
auf die Suche nach Hilde. Im Anschluss 
an die Vorstellung können sich die Besu-
cher mit Bruna Wernet von der DRK-Be-
ratungstelle für Menschen mit Demenz 
und deren Angehörige sowie mit Heike 
Dindorf vom Caritasverband Linzgau 
austauschen. 

Die Vorführung beginnt um 18 Uhr im 
Kolpingheim, Münsterstraße 55 in Über-
lingen. Der Eintritt ist frei. Informationen 
gibt es bei Heike Dindorf vom Caritasver-
band Linzgau, Telefon 07551/8303-12. 



1 Zimmer in WG
mit älterer Dame, in schöner 3-Zi.-Whg., mit viel Komfort, 

an Nichtraucherin, in Salem zu vermieten. 

Telefon 0 75 53 / 9 18 70 30 ab 18:00 Uhr. 

1-Zimmer-Wohnung Meersburg

37 m², EBK, Bad, Balkon ab November zu vermieten. 

KM 320,- € + NK 70,- € + Kaution 

Telefon 0 75 53 / 85 88 oder 0170 - 4 76 31 05 

Suchen dringend 
3-köpfige Familie, Papa, Mama u Baby suchen immer noch

dringend eine 2,5 bis 4-Zimmer-Wohnung. Darf auch gerne

im Hinterland sein. Telefon 0176 - 72 61 83 13

2 Zimmer, Toplage in Unteruhldingen
hell und freundlich, Terrasse, Garten 

ab 15.10.18 vollmöbliert zu vermieten, WM 760 Euro.
Tel. 0174-4661740 

2-3-Zi.-Whg. zu mieten gesucht 
ab 01.12.2018 oder später. EG, 1. OG, m. EBK, Balkon,

Stellplatz oder Carport. Telefon 0174 - 5 98 04 82 

Oldtimer sucht dringend 
eine trockene und abgeschlossene Garage in Stetten.

Tel. 0170 3177052 

Für Altersruhesitz suche ich zur Miete in Meersburg

1-2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon   •   0152 24846590

Pfleger/in, Haushaltshilfe
für Daisendorf gesucht.

Telefon 0 75 32 / 79 33

5½-Zimmer-Terrassenhaus 
mit Teilsee- und Bergsicht in Meersburg 

Kernsanierte Wohnung mit eigenem Eingang, ruhige Lage 
(Anliegerstraße), zu verkaufen. Sanierung in gehobenem Standard,

baubiologisch ausgebaut, für Allergiker geeignet. 
Guter Wohnungsschnitt für Familien, 522.000 Euro u. provisionsfrei.

Kontakt: 0170 384 92 33 

Meersburg-Oberstadt - sonnige 2½-Zi.-Whg.
2. OG, ohne Lift, teilmöbl., gr. Süd-Ost-Balk. mit Teilsee- und 

Alpenblick. Neue EBK, Bad, TG-Stellpl., 188.000 Euro. 

Tel. 0160/3112247 

Neu zu verpachten
Zum 1.1.2019 oder nach Vereinbarung suchen wir einen Nachfolger für ein kleines Restaurant-Cafe 

in Meersburg an der Seepromenade. Es hat 22 Innen- und 22 Außen-Sitzplätze. 
Ablösesumme (Verkehrswert) erforderlich. Anfragen und Näheres unter gerhard-loehle@t-online.de



Schmuckverkäuferin m/w

Teilzeit, baldmöglichst gesucht
Sie sollten freundlich sein und gut mit Menschen umgehen können. 

Begeisterung für Schmuck und Verkauf  setzen wir voraus. 

Sie werden auch gerne angelernt.

Bitte senden Sie uns Ihre Unterlagen.

Juwelier Raither
Schlossplatz 2, 88709 Meersburg

Tel. ab 10 Uhr 07532 6032

Fahrer
mit PKW-Führerschein gesucht. 
Täglich von 5 - 9 Uhr. 

Telefon 07532 1350 

BaeckerKraenkel@t-online.de 

Zur Ergänzung unseres Teams, suchen wir für sofort

Koch/Köchin oder Küchenhilfe
auch in Teilzeitarbeit. 

Auch wäre eine Berufsausbildung möglich. 

Wir beschäftigen Sie, wenn gewünscht in Jahresanstellung.  

Bitte rufen Sie unter folgender Nummer: 07532 /9000 an. 

Winzerstube zum Becher

Michael Benz  •  Höllgasse 4  •  Meersburg am Bodensee 

Suche Schreiner/in 
Geselle/in und Meister/in in Festanstellung.

Bewerbungen bitte an: 

Weinberg in Meersburg
9.000 qm, Sonnenufer, überw. Steillage Spätburgunder, Weißherbst,

Sauvignon Blanc, an Höchstbietenden zu verkaufen.

Anfragen unter: meersburg-bodensee@web.de 



Musik Willibald
Reparatur von Holz- und 

Metallblasinstrumenten 

Musikunterricht 

88718 Daisendorf  Baitenhauser Str. 10 

07532-5758 

6. Musiknacht in Meersburg
Freitag, 19.10.2018 ab 20.00 Uhr  

Besuchen Sie das "Duo Donato"

im Restaurant Meersburger Winzerstuben, Steigstr. 33  

und "UNPLUGGED @VENTURES"

im Restaurant Alemannen Torkel, Steigstr. 18  

Gerne nehmen wir Ihre Reservierung für Ihre 

Weihnachtsfeier in unserem 

Restaurant Meersburger Winzerstuben an. 

Im Rittersaal stehen Ihnen bis 30 Sitzplätze und 

im Burgsaal bis 70 Sitzplätze zur Verfügung. 

Meersburger Winzerstuben 
Steigstr. 33 • 88709 Meersburg • Tel. 07532 414314 

E-Mail: reservierungen@winzerstuben-meersburg.de 

Fertigbau

Holzhausbau

Innenausbau

Dachsanierung

Modernisierung

Energieberatung

Qualitätsverbund

DachKomplett

Qualität 

aus Meisterhand

Otto-Lilienthal-Straße 9

88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de

HallenflohmarktHallenflohmarkt
Sa., 13.10.2018 • 8.30 - 15.55 Uhr 

Sporthalle Mühlhofen (beim Hallenbad) • Eintritt frei

mit Bewirtung Freie Narrengruppe Aachgeister e.V.

AUSSTELLUNG - Bilder von Jacqui Longhurst 
Thema: „Dreaming of Sleeping” 

Vernissage: Samstag, 20. Okt. 2018,17.00 - 19.00 Uhr 
Ausstellungsdauer: 20. Okt. - 24. Nov. 2018 

Galerie & Atelier KASTELL
Daisendorfer Str. 34, Meersburg 

Ihr zuverlässiger Partner für:

- Kundendienst und Verkauf aller Elektrogeräte

- Elektro-Installation

- Planung und Beratung

- Beleuchtung aller Art

- Eib/KNX-Bus-System

- Sicherheitstechnik

- Telekommunikation

- Akkuservice

Am Riedweg 1/1 • 88682 Salem-Neufrach
Telefon 0 75 53 / 9 24 00 • Fax 0 75 53 / 92 40 99

E-Mail: info@wirth-et.de • Internet: www.wirth-et.de



Wir verabschieden uns 
und sagen Danke!

Nach wunderbaren 8 Jahren in Hagnau laden wir 
zu einem Abschiedstrunk in unser Hotel ein. 

Sa., 20. Oktober 2018, 14 - 18 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Herzlichst Familie von Sanden 

Hotel von Sanden
Neugartenstr. 39, 88709 Hagnau 
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Wild und wilde Früchtchen

von Di. 09.10. bis So. 21.10.

Brunch 
am So. 14.10. (Reservierung)  

Bodenseestr. 107

88682 Salem

Tel.: 07553/829823

www.voigt-fliesen.de

*  Fliesen, Naturstein- und Mosaikarbeiten

*  Treppen und Balkone

*  Sanierung und Modernisierung

*  Barrierefreie Bäder

Besuchen Sie unsere NEUE Ausstellungsfläche mit attraktiven Angeboten. 

Termin nach Vereinbarung. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Ab Donnerstag: Hausmacher Maultaschen,

Leberspätzle und Leberknödel.
Ab Dienstag frische Blut- und Leberwürste sowie

schlachtfrische Innereien.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de

Brunnenstraße 6a, Telefon (07551)

Sie benö�gen eine kostenlose Wertermi�lung
Ihrer Immobilie?
Sie brauchen einen Energieausweis oder einfach nur Hilfe bei

Ihrer Immobilientransak�on?

Verkaufen Sie Ihre Liegenscha  einfach, schnell, regional /

überregional und zum Bestpreis mit uns.

Kontak�eren Sie mich! 

Thomas Fautz

Immobilienmakler

thomas.Fautz@op�mhome.de

www.thomasFautz.op�mhome.de

Aachstr. 11  | 88690 Uhldingen‐Mühlhofen  | Mobil: 0160 97257905
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Verkauf von Allerheiligengestecken

und Herbstblühern

zur Verschönerung von Heim, Garten  
und für die Grabgestaltung. 

Wir sind am Montag, 15.10., 14 - 18 Uhr und dann immer donnerstags 
14 - 18 Uhr und samstags 10 - 14 Uhr für Sie da. Wir freuen uns auf Sie.

Tel. 07532 6086 • Fax: 07532 6269 • Baitenhauser Str. 2a • 88709 Meersburg

eßler
Gärtnerei



* Bahnhofsfahrten * Bestrahlungsfahrten 
* Flughafenfahrten * Dialysefahrten
* Ausflugsfahrten (Kleinbus) * Kurierfahrten
* Krankenfahrten (sitzend) * Besorgungsfahrten

* Geschäftsfahrten

Meersburg Markdorf  Uhldingen-Mühlhofen
07532/9788 07544/2386 07556/210

www.taxi-meersburg.de
zentrale@taxi-meersburg.de

MARKDORF | Hauptstr. 1


